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Ihr kompetenter Partner vom Umbau 
bis zum Minergie Haus.

Der Kanton hat noch Fördergelder,
für die energetischen Sanierungen.

Packen Sie es an, wir helfen Ihnen.

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE

HODEL

6274
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FAM.
HODEL  

Köstlich schmeckt das in unserer 
Dorfchäsi aus Eschenbacher Milch 
hergestellte Joghurt im 180g oder 
500g Retourglas

Weniger Abfall! Geniessen Sie die verschiedenen 
Aromen im Bewusstsein, zugleich 
einen Beitrag für eine intakte 
Umwelt zu leisten.

direkter Vermarktungsweg
niedriger Preis

kein AbfallZuckerzusatz nur 2% statt wie üblich 10%
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7. April 2
017

Feldmusik Eschenbach 
Fabian Anderhubmeets

Lindenfeldsaal Eschenbach   |  Türöffnung 18.30 h, Beginn 20.00 h   |   Eintritt Fr. 15.–
ganzer Abend Barbetrieb    |    Grilladen und Grünfutter    |   www.fmeschenbach.ch

Vorverkauf-Tickets

bei allen Musikanten erhältlich!
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Die wichtigsten Termine der Gemeinde

April
01.  Sa. Altpapiersammlung
04.  Di. Häckseldienst
10.  Mo. Spitex GV
12. / 26.  Mi. Grünabfuhr
17.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
24.  Mo. Wohnbaugenossenschaft: GV
26.  Mi. Erscheint Pöstli

Mai
02.  Di. Häckseldienst
03.  Mi. Kirchgemeindeversammlung
09.  Di. Gemeindeversammlung
10. / 24.  Mi. Grünabfuhr
21.  So. Abstimmungssonntag
22.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
25.  Do. Auffahrt
31.  Mi. Erscheint Pöstli

Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an:
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach, Fax 041 448 02 52

E-Mail: architraber@bluewin.ch

März    
29. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
29. Mi. Gemeinde Of Jugendarbeiten 13.30 – 16.30 Jugendhüsli
30. Do. Gemeinde Of Jugendarbeiten 11.15 – 13.15 Jugendhüsli
31. Fr. Gemeinde Of Jugendarbeiten
   11.15 – 13.15 + 19.00 – 21.00 Jugendhüsli
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April   
01. Sa. ESV Altpapiersammlung  
01. Sa. Männerchor Auftritt 10.30 Betagtenzentrum
01. Sa. KAB Gedächtnis 19.00 Pfarrkirche
01. Sa. Kirchenchor Begleitung Gottesdienst 19.00 Pfarrkirche
01. Sa. FC Eschenbach 1 – FC Kickers Luzern 18.00 Weiherhaus
01. – 02. Sa. – So. Musikschule Luz. Solo- & Ensemblewettbewerb  Hitzkirch
03. Mo. Schule Elternforum 6274 19.30 MZR Neuheim
04. Di. Gemeinde Häckseldienst  
04. Di. Gemeinde Of Jugendarbeiten 11.15 – 13.15 Jugendhüsli
04. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
05. Mi. Frau+Familie 
  Gottesdienst – von Frauen gestaltet 08.30 Betagtenzentrum
05. Mi. Pfarrei Palmblätter sammeln  13.30 – 16.00 Parkplatz Li. 1
05. Mi. Gemeinde Of Jugendarbeiten 13.30 – 16.30 Jugendhüsli
05. Mi. Frau+Familie 
  Zeckenschutz selber herstellen 20.00 – 22.00 Vereinslokal
06. Do. Gemeinde Of Jugendarbeiten 11.15 – 13.15 Jugendhüsli
07. Fr. Gemeinde Of Jugendarbeiten 11.15 – 13.15 Jugendhüsli
07. Fr. Feldmusik Unterhaltungskonzert 20.00 Saal
08. Sa. Pfarrei Palmbinden bei Familie Jung 08.00 – 12.00 Oeggenringen
08. Sa. Café Welcome 
  Vereinslokal Frau + Familie  09.00 – 11.00 Schulhausweg 12
08 Sa. ESV Leiter/innen-Tag  Eschenbach
09. So. Palmsonntag Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
09. So. FC Lugano – Eschenbach 1  Lugano
10. Mo. KAB Theaternachmittag 14.00 Saal
10. Mo. Spitex GV 19.00 Hochdorf
11. Di. Gemeinde Of Jugendarbeiten 11.15 – 13.15 Jugendhüsli
11. Di. EschenBach Natur öfftl. Kurs Gartenvögel 2 19.30 MZR Neuheim
11. Di. Pfarrei Bussfeier 19.00 Pfarrkirche
12. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
12. Mi. Gemeinde Of Jugendarbeiten 13.30 – 16.30 Jugendhüsli
12. Mi. Frau+Familie Osterüberraschung 14.00 Feuerwehrlokal
12. Mi. Volkssportverein Höck 20.00 Brioche
13. Do. Gemeinde Of Jugendarbeiten 11.15 – 13.15 Jugendhüsli
14. – 30.  Schule Osterferien  
14. Fr. Karfreitag  
14. Fr. Gemeinde Of Jugendarbeiten 11.15 – 13.15 Jugendhüsli
15. Sa. Pfarrei Osternachts-Gottesdienst 20.00 Pfarrkirche
16. So. Ostern  
16. Sa. Pfarrei Oster-Gottesdienst mit Kirchenchor 10.30 Pfarrkirche
17. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 Postfach
19. Mi. Gemeinde Of Jugendarbeiten 13.30 – 16.30 Jugendhüsli
21. Fr. Gemeinde Of Jugendarbeiten 13.30 – 16.30 Jugendhüsli
22. Sa. FC Eschenbach 1 – FC Ibach 18.00 Weiherhaus



AgendaApril 2017 5

23. So. Weisser Sonntag Erstkommunion 10.00 Pfarrkirche
24. Mo. Wohnbaugenossenschaft Eschenbach GV 19.00 Löwen
25. + 26. Di. + Mi. Fusswallfahrt nach Einsiedeln  
26. Mi. Pöstli Ausgabetag  
26. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
29. Sa. Volkssportverein Vita-Parcours instand stellen 08.00 Posten Reck
29. Sa. ESV MR Faustballturnier  Eschenbach
29. Sa. Schule Stadtlauf (3. – 6. Klassen SH Neuheim)  Luzern
29. – 30. Sa. – So. Musikschule Schweiz. Drummer Wettbewerb  Altishofen
30. So. FC Goldau – Eschenbach 1  Goldau
30. So. Musikschule Anmeldeschluss für SJ 2017/18  Hochdorf
30. So. Luzern tanzt Tanzveranstaltung ab 14.00 MZR Neuheim
    

Mai     
01. Mo. Schule Beginn nach Ferien  
02. Di. Gemeinde Häckseldienst  
02. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
03. Mi. Kirchgemeindeversammlung (Rechnung) 20.00 Betagtenzentrum
03./10./17./24 Mi. Frau+Familie 
  Englisch ü50 für Einsteiger 20.00 – 21.00 Vereinslokal
06. Sa. EschenBach Natur 
  öfftl. Exkursion Gartenvögel 06.00 Eschenbach
06. Sa. Frau+Familie Feuerwehrbesichtigung 09.00 – 12.30 Feuerwehrlokal
06 Sa. ESV AR Seetalcup  Neuheim
06. Sa. FC Eschenbach 1 – FC Zofingen 18.00 Weiherhaus
07. So. Pfarrei Familien-Gottesdienst 09.00 Pfarrkirche
08. Mo. KAB Maiandacht 19.00 
09. Di. Gemeindeversammlung (Rechnung) 20.00 Saal
10. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
10. Mi. Frau+Familie 
  Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 Betagtenzentrum
10. Mi. Ref. Kirche Regionaltreff 09.30 Betagtenzentrum
13. Sa. Café Welcome 
  Vereinslokal Frau + Familie                    09.00 – 11.00  Schulhausweg 12
13. Sa. FC Eschenbach 1 – FC Castello 18.00 Weiherhaus
13. Sa. Männerchor Bezirksgesangsfest Nordbünden  Maienfeld
14. So. Männerchor Vereinsausflug  
15. Mo. Schule Schwerpunktag 3 
  (ganzer Tag für alle ab 3. PS)   
17. Mi. Frau+Familie Bauernhofbesuch  14.00 – 16.00 T.P. Brioche
19. Fr. Frau+Familie 
  Schminkkurs für Jugendliche 19.00 – 21.00 Vereinslokal
20. + 21. Sa. + So. ESV NWR Verbandsjugendmeisterschaft Geräteturnen Eschenbach
20. Sa. JBOS-Auftritt Kant. Jugendmusikwettbewerb  Schüpfheim
21. So. Abstimmungssonntag  
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21. So. FC Vedeggio Calcio – Eschenbach 1  Cadempione
22. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 Postfach
22. – 24. Mo. – Mi. Schule Berufstage 1. SEK.  
22. – 09.06.  Schule Stellwerk 9, (3. SEK.)  
23. Di. Frau+Familie Vorstellung Neuerscheinungen 20.00 Bibliothek
24. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
25. Do. Auffahrt  
25. – 28.  Schule Auffahrtsbrücke  
26. Fr. Volkssportverein Volkswanderung ablaufen 18.00 Li. Schulhaus
27. Sa. FC Eschenbach 1 – FC Ascona 18.00 Weiherhaus
27. Sa. ESV AR Gym-Day  Grosswangen
27. – 28. Sa. + So. KAB Frühjahresschiessen + Jassen  BSA
31. Mi. Pöstli Ausgabetag  



7Aus dem GemeindehausApril 2017

Traktanden Gemeinde- 
versammlung vom 9. Mai 2017

Am Dienstag, 9. Mai 2017, findet die Frühjahrs-
gemeindeversammlung im Lindenfeldsaal statt. 
Der Gemeinderat hat die Traktanden wie folgt 
festgelegt:

1. Rechnung 2016 der Einwohnergemeinde
2. Rechnung 2016 des Gemeindekieswerkes
3.  Ermächtigung an den Gemeinderat zum 

Verkauf der Parzelle 35 «Schwanen»
4. Verschiedenes

Guter Rechnungsabschluss
Die Rechnung der Einwohnergemeinde 2016 
schliesst mit einem erfreulichen Überschuss 
von CHF 622  000 ab. Budgetiert war ein aus-
geglichenes Ergebnis. Aus dem Kieswerk wer-
den 2.00 Mio. (Budget: 2.40 Mio.) an die Ein-
wohnergemeinde abgeliefert. Im Kieswerk 
resultiert danach noch ein Gewinn von CHF 
2.30 Mio. 

Verkauf Grundstück Nr. 35
Der Gemeinderat beabsichtigt das Grundstück 
35 «Schwanen» bei der Einmündung Gerli-
genstrasse/Seetalstrasse zu verkaufen. Damit 
Interessenten eine wünschbare Planungssi-
cherheit haben, muss vorab die grundsätzli-
che Bewilligung zum Verkauf vorliegen. Diese 
Kompetenz liegt bei der Gemeindeversamm-
lung. Das Geschäft wird deshalb für die Ge-
meindeversammlung vom 9. Mai 2017 traktan-
diert.

Die Botschaft des Gemeinderates mit Erläute-
rungen zur Rechnung der Einwohnergemein-
de und des Gemeindekieswerkes, sowie zum 
Verkauf des Grundstückes 35, wird im April 
allen Haushaltungen zugestellt. Weitere Ex-
emplare können bei der Gemeindeverwaltung 
bezogen werden.

Neuer Jagdpachtvertrag 

Der Gemeinderat hat mit der Jagdgesellschaft 
Eschenbach den Pachtvertrag für die neue Jagd-
pachtperiode 2017 – 2025 abgeschlossen. Der 
vom Kanton festgelegte Jagdpachtzins beträgt 
brutto CHF 6058 pro Jahr (bisher CHF 6240). In 
der Gemeinde verbleibt davon rund die Hälfte. 
Der Rest geht an den Kanton bzw. die kant. Jagd-
kasse. Wir danken der Jagdgesellschaft Eschen-
bach unter Obmann Moritz Bühler für die Hege 
und Pflege unseres Jagdreviers und wünschen 
auch für die neue Pachtperiode Waidmanns Heil! 

Dienstjubiläen

Daniel Blättler, Mitarbei-
ter Hauswartteam Schul-
liegenschaften
Im Monat April darf Daniel 
Blättler sein 10-jähriges 
Dienstjubiläum als Mitarbei-
ter Hauswartteam Schullie-
genschaften der Gemeinde 

Eschenbach feiern. Wir gratulieren ihm ganz 
herzlich zu diesem Jubiläum. Gleichzeitig dan-
ken wir ihm für seine Arbeit im Dienste der Ge-
meinde Eschenbach. Wir wünschen Daniel 
Blättler weiterhin viel Freude und Genugtuung 
an seinem Arbeitsplatz.
 

Bernhard Schumacher, De-
poniewart und Maschinist
Bernhard Schumacher darf 
ebenfalls im Monat April sein 
10-jähriges Dienstjubiläum 
feiern. Er ist Deponiewart und 
Maschinist in unserem Ge-
meindekieswerk. Wir gratu-

lieren ihm zum Jubiläum ganz herzlich. Auch ihm 
danken wir für seine Arbeit im Dienste unserer 
Gemeinde. Möge er weiterhin in seiner geschätz-
ten Art für die Gemeinde tätig sein und mit viel 
Freude und Genugtuung im Kieswerk wirken.
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Eschenbacher Award 2017

Die IG Dorffest ist an den Vorbereitungen 
für das Dorffest vom 1. und 2. Juli 2017.

Wie im vergangenen Jahr soll auch 2017 der 
Eschenbacher Award verliehen werden. Dazu 
nehmen wir gerne Vorschläge aus der Bevöl-
kerung für mögliche Preisträgerinnen oder 
Preisträger, auch Vereine oder Institutionen, 
entgegen. Diese sind an Gemeinderätin Dorly 
Galliker (dorly.galliker@bluewin.ch) zu adres-
sieren und bis spätestens Ende Mai 2017 ein-
zureichen. 

News aus der  
Arbeitsgruppe Moos

Seit knapp einem Jahr ist die Arbeitsgruppe 
Moos an der Arbeit, Lösungen für die offenen 
Fragen (Zonenzuordnung, Rechtmässigkeit der 
Bauten, Erschliessung, Parkplätze) im Eschen-
bacher Moos zu erarbeiten. Nachdem im Au-
gust 2016 persönliche Gespräche mit den 
Grundeigentümern stattfanden, wurden alle Be-
troffenen im November 2016 zu einem Work-
shop eingeladen. Das Angebot fand regen An-
klang. Mehr als 80 Personen nahmen daran teil.

Im laufenden Jahr fanden verschiedene Be-
sprechungen, Abklärungen und Begehungen 
mit den kantonalen Dienststellen statt. Damit 
konnten die Rahmenbedingungen bei der Lö-
sungssuche geklärt werden. Am 20. März 
2017 traf sich die sogenannte Echogruppe, in 
der zehn Personen mit direktem Bezug zum 
Eschenbacher Moos (Pächter, Grundeigentü-
mer) vertreten sind, zum ersten Mal.

Die Arbeitsgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, 
zusammen mit den Planern bis im Sommer ein 
Nutzungskonzept zu erarbeiten. Dieses wird 
eine mögliche Zonenzuteilung und ein Ablauf- 
und Tätigkeitsschema für die Umsetzung um-
fassen. Nach dessen Genehmigung durch den 

Gemeinderat sind die Zonenzuteilung und das 
Schutzreglement definitiv auszuarbeiten und 
im Rahmen eines kommunalen Verfahrens 
festzusetzen. 

«Luzern tanzt»: Tanzen Sie mit! 

Die Kampagne «Luzern tanzt» 
motiviert die Bevölkerung, zu 
tanzen und sich dadurch mehr 
zu bewegen. In den Monaten 
April und Mai finden im ganzen 

Kanton Luzern 40 Tanzveranstaltungen statt – 
auch in Ihrer Region! 

Die Kampagne «Luzern tanzt» findet diesen 
Frühling zum dritten Mal statt und steht unter 
dem Slogan «Werde fit und tanze mit». Von An-
fang April bis Ende Mai finden im ganzen Kanton 
Luzern 40 öffentliche Tanzveranstaltungen statt, 
die mehrheitlich kostenlos besucht werden kön-
nen. Die Kampagne «Luzern tanzt» möchte die 
Bevölkerung motivieren, sich durch das Tanzen 
mehr zu bewegen. Tanzen wirkt sich positiv auf 
die Gesundheit aus, verbessert die Fitness, 
stärkt das Körperbewusstsein und fördert das 
Wohlbefinden. Die Kampagne hat auch einen so-
zialen Aspekt: Sie bringt Menschen unabhängig 
von Alter und Herkunft zusammen, fördert die 
Integration und belebt das kulturelle Angebot. 

Vielseitige, farbenfrohe Kampagne 
«Luzern tanzt» startet am 1. April 2017 mit einem 
Tanzparcours in der Stadt Luzern. Im Bahnhof, 
auf verschiedenen Plätzen der Altstadt sowie in 
mehreren Einkaufshäusern zeigen Tanzgruppen 
ihre Shows. Am Bahnhof steht für die Bevölke-
rung eine Tanzfläche bereit. Am 29. April 2017 
findet der Luga-Tanztag statt – mit Tanzkursen, 
Shows und einer Tanzparty am Abend. Ein weite-
res Angebot sind die Schnupperkurse am 7. Mai 
2017 im Kulturhaus Südpol in Luzern. Interessier-
te können kostenlos rund 30 Tanz-Schnupperkur-
se besuchen und die ganze Palette an verschie-
denen Tanzstilen kennenlernen. 



9Aus dem GemeindehausApril 2017

35 Veranstaltungen in den Gemeinden 
Kern der Kampagne «Luzern tanzt» sind die 
Tanzanlässe, Workshops und Tanzkurse in den 
Gemeinden. Mit 35 Veranstaltungen im gan-
zen Kantonsgebiet ist das Angebot so vielsei-
tig wie noch nie: Linedance, Bauchtanz, Salsa, 
Kreistanz, Walzer, Fox, Trachtentanz, Hip-Hop, 
Hoftanz, Tango, Streetdance, Capoeira, Chine-
sischer Tanz – für alle Bevölkerungs- und Al-
tersgruppen hat es passende Tanzstile im An-
gebot. Veranstalter dieser öffentlichen 
Anlässe sind Vereine, Gemeinden und enga-
gierte Privatpersonen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.luzerntanzt.ch sowie
www.facebook.com/luzerntanzt

Am Sonntag, 30. April 2017 ab 14.00 Uhr 
wird auch in Eschenbach im Mehrzweck-
raum Neuheim eine Tanzveranstaltung 
durchgeführt. Das detaillierte Programm 
folgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Zuzüger Februar / März 2017

 − Amhof Monika, Lindenbrunnenstrasse 5
 − Gonçalves Felisberto Ana, Rothli 5
 − Leitner Othmar, Sommerau 70
 − Marques Rodrigues Diogo, Rothli 5
 − Mattmann Helen, Höndlen 1

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzü-
ger in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Die Gemeinde hat folgende Baubewilligung er-
teilt:

 − Wasserversorgung Eschenbach AG, 
Postplatz 5, 6274 Eschenbach 
Neu- und Ersatzbau Wasserleitung, 
Widmüli

Baubewilligung

Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/-in Käufer/-in

StWE-Gst. Nr. 8935 sowie 
Gst. Nrn. 50028 und 50029, 
Neubühlweg 7

Salzmann Bau AG,  
Gerligenstrasse 21

Waldispühl Irene, Rothli 2

Gst. Nr. 80, Neuhus Neidhart Peter,  
Vorhubenstrasse 15

Immo Partners Group AG, 
Buochs

Gst. Nrn. 278 (Burgwald / 
Lütige) und 313 (Chlöpfe-
wald / Lütige / Tobelwald), 
Grundbuch Eschenbach 
sowie Gst. Nr. 325 
(Burgwald), Grundbuch 
Rothenburg

Spielhofer Franz, Lütigen 1 Spielhofer Fred, Lütigen 1
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Öffnungszeiten 
Wertstoffsammelstelle
Kieswerk

Dienstag, von 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag, von 08.00 – 11.00 Uhr

Häckseldienst
Der nächste offizielle 
Häckseldienst findet am 
Dienstag, 4. April 2017 statt.

Grünabfuhr
Mittwoch, 12. / 26. April 2017

Altpapiersammlung
(ohne Karton)
Samstag, 1. April 2017

Kehrichtabfuhr
Verschiebedatum:
14. April 2017 (Karfreitag)
auf
15. April 2017 (Karsamstag)

 
TSV Rothenburg ist Gastgeber 
der Laufserie «Go-In-6-Weeks»

Die sechs Etappen der GO-IN6WEEKS finden 
vom 19. April bis 24. Mai 2017 an direkt aufei-
nander folgenden Mittwochabenden im Kan-
ton Luzern statt. Es ist möglich an einer, meh-
reren oder allen Etappen teilzunehmen.

Bei der 2. Etappe am 26. April 2017 macht die 
Laufserie in Rothenburg halt. Ab 17.00 Uhr 
wird mit der Festwirtschaft beim Start- und 
Zielgelände auf der Sportanlage Chärnsmatt 
für das leibliche Wohl gesorgt. Um 18.00 Uhr 

geht es los mit den Kinder und Jugendkatego-
rien: Auf einem Rundkurs von 1.5 bis 3 km 
können die Nachwuchsläuferinnen und Läufer 
ihr Können unter Beweis stellen. Um 19.00 Uhr
erfolgt der Start des Hauptlaufes (10km) sowie 
der Walking-Kategorien. Anmeldungen kön-
nen online unter www.6weeks.ch oder am 
Wettkampftag vor Ort vorgenommen werden. 
Weitere Infos sind ebenfalls der Homepage zu 
entnehmen. Der TSV heisst zu diesem Event 
alle lauf- und walkingbegeisterten Sportlerin-
nen und Sportler sowie Zuschauer und Fans 
ganz herzlich willkommen.

Holzbauten jeder Art.
Gut beraten, viel gespart.

ich baue für Sie.

6023 Rothenburg – Buzibachstrasse 47 Telefon 041 281 15 21
6274 Eschenbach – Sommerau 86 Fax 041 448 23 61

JÖRG TRABER
architraber@bluewin.ch
Telefon 041 448 24 55

Rothenburgstr. 26 • Postfach 175 • 6274 Eschenbach

Ihr Partner für sämtliche
Baufragen.

Eschenbach Tel. 041 448 25 50

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:
WERNER HUBER, eidg. dipl. Buchhalter
MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

poestli@oetterlidruck.ch

� Rolladen

� Faltrolladen

� Lamellenstoren

� Sonnenstoren

� Jalousieladen

� Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58 
konzelmann.storen@bluewin.ch

Beim Kauf von Artikeln mit diesem Kleber 
unterstützen Sie Ihre regionalen 
Sporttalente mit CHF 3.–.

Inwilstrasse 16

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 07 80

www.tkstele.com

Ihr Fachhändler in

       Ihrer Region für:

• Mobile

• Festnetz

• Internet

• TV

Für Feste das Beste 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Das Brioche kann für Vereins-, Firmen-, Familien- 
oder ähnliche Anlässe gemietet werden. Ob Sie einen 
stilvollen Apéro, ein gelungenes Abendessen oder eine
gemütliche Runde unter Freunden planen: Ihr Anlass 
im Brioche wird bestimmt zum gelungenen Fest. 

www.brioche.lu

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und Dessertsbuffet
Pharaonenfrühstück

Feier

s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei
s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei

www.brioche.lu

Jedes 3. Mal

Füller
Falls zu viel
 Leerraum -> dieses
Inserat verwenden 
--> vorher anfragen

Weiterkommen
Mit meiner Bank im Hintergrund

Ursula Isenegger Weibel

Rothenburgstrasse 2   I   6274 Eschenbach   I   Telefon 041 448 29 21   I   Fax 041 448 29 39

FLORALIA Blumen + Geschenke
für jeden Anlass

Im September

nur über 
Sommermonate: 
Bis und mit 
September!!

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 5



11Aus dem GemeindehausApril 2017

Sicherheitstipp

Freeriden: 
Benutzen Sie gesicherte Abfahrtsrouten!

Wer das Vergnügen abseits der gesicherten 
Pisten und Abfahrten sucht, begibt sich in La-
winengefahr. Jährlich sterben durchschnittlich 
sechs Freerider in der Schweiz in Lawinen. 
Das Lawinenrisiko ist schwierig einzuschät-
zen. Eine fundierte Ausbildung, Kenntnis der 
Verhältnisse, die richtige Ausrüstung und eine 
Portion Vorsicht sind das Rezept für Risikore-
duktion im Pulverschnee.

Tipps für Unkundige:
 − Benutzen Sie gesicherte, gelb markierte 

Abfahrtsrouten.
 − Verzichten Sie bei blinkenden Warnleuchten 

im Schneesportgebiet (ab Gefahrenstufe 3) 
und auch im Zweifel auf das Freeriden.

 − Schliessen Sie sich einer lawinenkundigen 
Leitung an und nehmen Sie die Notfallaus-
rüstung (Lawinenverschütteten-Suchgerät, 
Schaufel, Sonde) mit, wenn Sie das gesi-
cherte Gelände verlassen wollen.

 − Lassen Sie sich in Lawinenkunde ausbilden 
und informieren Sie sich über die aktuelle 
Lawinengefahr.

Die bfu hat für die Wintersportaktivitäten Tou-
renskifahren, Tiefschneefahren und Schnee-
schuhlaufen Informationsbroschüren publiziert. 

Sie finden die Broschüren 3.028 «Abseits der 
Piste», 3.166 «Skitouren» und 3.167 «Schnee-
schuhlaufen» auf www.bestellen.bfu.ch.

Einladung zur 
24. Generalversammlung

Montag, 10. April 2017,
19.00 Uhr
Im Haus Sonnmatt, 
Hohenrainstrasse 2, 
Residio AG Hochdorf

Mit Kurzreferat von Dr. Stefan Brändlin «Dreh-
scheibe 65+ Seetal» und Markus Stadelmann 
Sozialberatung Pro Senectute

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der 23. Generalversammlung 
 vom 19. April 2016
4. Jahresberichte des Präsidenten 
 und der Geschäftsleiterin
5. Rechnung 2016 / Revisorenbericht
6. Genehmigung Budget 2017
7. Festsetzung des Jahresbeitrages
8. Wahlen Präsidium, Vorstand und Revision
9. Anträge
10. Varia
11. Abschluss, Dank

Das Protokoll der 23. Generalversammlung so-
wie die Unterlagen für die übrigen traktandier-
ten Geschäfte können am Montag, 03. April 
2017 oder nach telefonischer Vereinbarung im 
Spitex-Zentrum an der Industriestrasse 6 in 
Hochdorf eingesehen werden.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unserer 
Jahresversammlung, zu der auch Neu- oder 
Nichtmitglieder herzlich eingeladen sind.

Verein Spitex Hochdorf und Umgebung

Daniel Rüttimann, Präsident



bis zu

 
Zins

 Raiffeisen
«Combi 50/50» 
 Das Beste aus zwei Welten. 
 Machen Sie mehr aus 
Ihrem Geld. 

 Profitieren Sie von Raiffeisen «Combi 50/50»: Sie legen Ihr 
Spargeld zur Hälfte in Termingelder an und erhalten einen 
attraktiven Vorzugszins. Die andere Hälfte investieren Sie in 
einen für Sie passenden Anlagefonds und profitieren von mehr 
Ertragschancen. Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin. 

 Raiffeisenbank   Oberseetal 
   Telefon 041 914 62 80 
 raiffeisen.ch/oberseetal 

 1.0 % 
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Jugendhüsli  
Jugendhüslifest 30. Juni 2017

Mit viel Energie und Leidenschaft wird das Ju-
gendhüsli von Annamaria Wyss seit dem Tag 
der offenen Tür am 25. November 2011 gelei-
tet. In all den Jahren stand das Jugenhüsli für 
alle offen. Annamaria Wyss ist für die Jugendli-
che eine Ansprechspartnerin, Organisatorin 
oder hat mit Jugendlichen viele tolle Events or-
ganisiert. Beliebt waren das feine Essen und 
Trinken, Filme schauen mit oder ohne Diskussi-
on und natürlich das «Hängen» und «Chillen». 
Ausserhalb der Öffnungszeiten haben Jugendli-
che Mitverantwortung übernommen für ein 
Fest, eine Party. Leider verlässt Annamaria 
Wyss Eschenbach auf Ende Juli. Das Jugend-

hüsli schliesst seine Tore an der Seetalstrasse 
am 1. Juli 2017.

Die Jugendkommission organisiert zum Ab-
schied am Freitag 30. Juni ab 17.00 Uhr an der 
Seetalstrasse 7 für Gross, Klein, Jung und Alt 
ein Jugendhüslifest. Es wird ein DJ da sein, ein 
grosser Grill, damit jede/r die Wurst selber gril-
lieren kann. Getränke, Kaffee und Kuchen sind 
ebenso im Angebot. Die Mitglieder der Ju-
gendkommission freuen sich auf viele 
Besucher/-innen.

Das Hüsli steht allen weiterhin bis zum Jugen-
hdhüslifest am 30. Juni 2017 offen für viele tol-
le und interessante Erlebnisse. Nutzt die Mög-
lichkeiten noch einige Stunden im Jugendhüsli 
zu erleben.

Dorly Galliker & Sandra Enzmann
Jugendkommission

Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
j.salzmann@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

…Ihre Vertrauensfirma für alle Malerarbeiten

6274 Eschenbach              Postfach 041 448 25 44
Spritzwerk Fax 041 467 39 85 041 467 20 17
www.eglivitali-maler.ch e-mail:info@eglivitali-maler.ch

B o d e n b e l ä g e

BARMET
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

HANS HERZOG HOLZBAU AG

• Fassaden Holz und Eternit

• Dachdeckerarbeiten

• Umbauten von A – Z
• Innenausbau
• Treppenbau
• Mobile Sandstrahlanlage

se
it

 1
98

7

Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  � 6010 Kriens  � Telefon 041 310 69 69  � www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 1
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Gruppe Integration 

Café Welcome – ist erfolgreich 
gestartet

Neugierig sein. Vorbeikom-
men. Sind Sie interessiert an 
fremden Ländern, anderen 
Kulturen und Sprachen? 
Vielleicht sind Sie selber aus 
einem anderen Land oder 
erst seit kurzer Zeit in 
Eschenbach wohnhaft?

Mit diesen Worten auf einem Flyer lud die 
Gruppe Integration für  Samstag, 11. März 
2017,  zu einem ersten Treffen, Café Welcome 
genannt, in die Räume von Frau und Familie. 
Die Einladung richtete sich einerseits an Men-
schen aus andern Ländern, an Asylsuchende, 
an Flüchtlinge – andererseits auch an Eschen-
bacherinnen und Eschenbacher, welche gerne 
in Kontakt treten mit Menschen aus andern 
Kulturen.

Gespannt warteten fünf Frauen der Gruppe 
Integration an jenem Samstagmorgen auf die 
Gäste. Würden zehn Personen kommen, 
zwanzig, dreissig? Nun, die Erwartungen wur-
den mehr als erfüllt. Insgesamt gut dreissig 
Migrantinnen und Migranten mit ihren Kin-
dern, hauptsächlich aus Syrien und Afghanis-
tan, fanden den Weg zum Schulhausweg 12. 

Sogar ein Ehepaar aus Brienz hatte die Gele-
genheit genutzt, um Landsleute aus Syrien zu 
treffen. Einige brachten feines landestypi-
sches Gebäck zum Kaffee mit. Zusammen mit 
den Besuchern aus Eschenbach besuchten an 
die fünfzig Personen das Café. Der Besuch des 
Gemeindepräsidenten, Guido Portmann, hat 
die Organisatorinnen natürlich sehr gefreut.

Viel hatten sie  einander zu erzählen und zu 
berichten. Wenn auch Sprachbarrieren teil-
weise noch hoch sind, gab es doch viele Kon-
takte auch zu uns Einheimischen. Die Organi-
satorinnen hoffen, dass nächstes Mal noch 
mehr Eschenbacher und Eschenbacherinnen 
Berührungsängste überwinden werden. Das 
Café Welcome hat auch das Ziel, den einhei-
mischen Besuchern zu zeigen, dass der Kon-

Martina Hufschmid begrüsst die Gäste.

Frauen aus Syrien und Afghanistan. Da gab’s viel zu er-
zählen.

Sie kamen von Lieli, Hochdorf und Flühli zum Treffen in 
Eschenbach.
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takt zu andern Kulturen bereichernd ist und 
dass Ängste meistens unbegründet sind.  

Ein grosses Verdienst am Zustandekommen die-
ses Café Welcome haben Martina Hufschmid-
Anderhub und Margrit Naef. Daneben leisten 
noch zehn weitere Personen freiwillige Einsätze 
für Asylsuchende, die in Eschenbach wohnen. 
Sie besuchen auch Familien, welche bis zur 
Schliessung der TUK (temporäre Unterkunft) im 
letzten September in Eschenbach gewohnt hat-
ten und jetzt über den Kanton verstreut sind. 

Die Gruppe wird von der politischen Gemeinde, 
der Kirchgemeinde und von Frau und Familie un-
terstützt. Ein Dankeschön richtete Martina Huf-
schmid auch an Oetterli-Druck und Contrast für 
die Übernahme der Werbekosten.

Am 8. April 2017 und am 13. Mai 2017 finden 
die nächsten Café Welcome statt, wieder in 
den Räumen von Frau und Familie am Schulh-
ausweg 12. 

Bruno Bucher

Beim Kauf von Artikeln mit diesem Kleber 
unterstützen Sie Ihre regionalen 
Sporttalente mit CHF 3.–.

Inwilstrasse 16
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 07 80
www.tkstele.com

Ihr Fachhändler in
       Ihrer Region für:

• Mobile
• Festnetz
• Internet
• TV
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vierte Kurstage und insgesamt 51 Einsätze, an 
welchen total 970 Einsatzstunden geleistet wur-
den. Philipp Tanner wurde nach der Offiziersaus-
bildung zum Leutnant befördert und durch die 
Übernahme von der Verantwortung als Material-
wart wurden Adrian Unternährer zum Feldwei-
bel und Markus Villiger zum Wachmeister beför-
dert. Bei den Dienstaltersehrungen durften 18 
Eingeteilte erwähnt und geehrt werden. Beson-
ders erwähnenswert ist das langjährige Engage-
ment unseres Kommandanten, er leistet seit 30 
Jahren Dienst. Elf Kameraden haben unsere 
Wehr per Ende 2016 verlassen. Neu in unseren 
Reihen begrüssen durften wir Varoa Sara und 
Odermatt Patric. Aktueller Bestand der Feuer-
wehr Oberseetal ist 133 Eingeteilte, davon sechs 
Frauen. Mit dem Leitsatz «Gott zur Ehr, dem 
nächsten zur Wehr» schloss der Kommandant 
den Rapport und leitete die Gesellschaft wieder 
über zum gemütlichen Abendprogramm, wel-
ches bis in die späten Nachtstunden stattfand.

Für die Feuerwehr Oberseetal
Valentin Burch

Agathafeier Feuerwehr Oberseetal 

«Feuerwehr anno domini»

Am vergangenen Samstagabend feierte die 
Feuerwehr Oberseetal (Eschenbach, Ballwil, In-
wil) die traditionelle Feier der heiligen Agatha. 
Der Anlass fand dieses Jahr im Gemeindezent-
rum Möösli in Inwil statt und wurde vom Zug 3 
unter der Führung von Oblt Daniel Steiger orga-
nisiert. Unter dem Motto «Feuerwehr anno do-
mini» feierte die historisch gekleidete Feuer-
wehrfamilie im ebenso dekorierten Festsaal 
den gemütlichen Anlass. Nach dem Apéro führ-
te der Pfarreileiter, Christoph Beeler, die Anwe-
senden mit einem besinnlichen Einstieg in den 
Abend. Dabei stand die Geschichte der heiligen 
Agatha im Zentrum. Mit einem geselligen Pro-
gramm und einem feinen Nachtessen wurde die 
Festfamilie durch den Abend geführt. Als Höhe-
punkt darf der unterhaltsame Auftritt von unse-
rem Gastkameraden, Feuerwehrinspektor Kari 
(Maschi Kaufmann aus Hitzkirch), erwähnt wer-
den. Mit viel Witz und geschickten Zaubertricks 
bot er eine tolle Einlage.

Der Jahresrapport war im Abendprogramm ent-
halten und wurde durch den Kommandanten, 
Hptm Alois Füglister, abgehalten. Im Rückblick 
auf das vergangene Jahr berichtete der Kom-
mandant über 67 abgehaltene Proben, 69 absol-

FC MOOSGEISCHT 
ESCHENBACH

PFADI ST. JAKOB
ESCHENBACH

SCHACH-CLUB ESCHENBACH

THEATERGESELLSCHAFT
ESCHENBACH

FAMILIENGOTTESDIENST SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

BALLWIL
ESCHENBACH
INWIL

JAGDGESELLSCHAFT
ESCHENBACH

Gottesdienstzeiten in der Pfarrei
Samstagabend 17.00 Uhr 
Sonntag 9.30 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr im BZ Dösselen
Klostergottesdienst: täglich um 7.30 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch 8.30 Uhr 
Donnerstag nach dem Klostergottesdienst,
jeweils in der Pfarrkirche

Samstag 28. Februar
17.00 Uhr Vorabendgottesdienst

Dreissigster für Albert Kronen-
berg-Rösli, Zielacherstrasse

Unsere Kirchgemeinde
im März 2004

Mittwoch 3. März
9.45 Uhr Morgentreff 63plus in unserem

Saal. Thema: Bitte Wochen -
presse beachten.

Schweizerische Volkspartei Eschenbach

ORTSPARTEI ESCHENBACH
www.cvp-eschenbach.ch

Kommandant Alois Füglister beim Jahresrapport.

Beförderte v.l.n.r. Lt Philipp Tanner, Fw Adrian Unternäh-
rer, Wm Markus Villiger.

Feuerwehrinspektor Kari bei der Unterhaltungseinlage
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Fasnacht im Betagtenzentrum Dösselen 
Eschenbach 

Mir ist so kannibalisch wohl…

Seit 20 Jahren belebt eine lose Gruppe mit krea-
tiven Sujets den Fasnachtsnachmittag im Dös-
selen. Die «grusligen» schwarzen Kannibalen, 
die eine weisse Touristin im Kochtopf schmoren 
liessen, entpuppten sich aber schnell als sympa-
thische Gesellen. Mit Süssigkeiten und auch mal 
einem Schnäpsli unterstrichen sie ihre friedli-
chen Absichten. Leuchtende Augen, lachende 
Gesichter und bedächtiges Schunkeln brachten 
deutlich zum Ausdruck, dass sich die vielen Be-
wohnerInnen an diesem Nachmittag sichtlich 
wohl fühlten. Es wurde sehr bedauert, dass die 
Gruppe dieses Jahr ihren letzten Auftritt hatte.

Text: Josef Bucher
Bilder: BZD
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Generationenwechsel 
beim Personal

Während die Bewohner des Betagtenzent-
rums im Durchschnitt immer älter werden, 
findet beim Personal eine markante Ver-
jüngung statt. Sechs Frauen aus Pflege, 
Küche und Reinigung wurden anfangs 
März mit einer schlichten Feier in die Pen-
sion entlassen.

Heimleiter Leo Müller eröffnete am 2. März 
2017 die Feier im Foyer des Betagtenzent-
rums mit einem Goethe-Zitat: «Wer freudig tut 
und sich des Getanen freut, ist glücklich». Un-
ter die glücklichen Gesichter mischten sich 
aber auch wehmütige Mienen bei der Verab-
schiedung der sechs Frauen, die insgesamt 
107 Jahre dem Wohle der Heimbewohner ge-
dient hatten. Diesen Widerstreit der Gefühle 
spürte man sowohl bei den frisch Pensionier-
ten wie auch bei den Bewohnerinnen und Be-
wohnern und den Arbeitskolleginnen und –
kollegen. Leo Müller hielt etwas nachdenklich 
fest, dass mit diesen sechs Frauen viel Ge-

schichte, Wissen und Einsatzfreude das Dös-
selen verlassen. Er dankte ihnen dafür, dass 
sie die Geschicke des Betriebes über viele Jah-
re mitgeprägt und mitgetragen haben, sei es 
still im Hintergrund, sei es  als Stations- oder 
Cafeteria-Leiterin im Blickfeld der Öffentlich-
keit.

In seiner Laudatio verabschiedete Müller die 
Frauen einzeln, schaute kurz auf ihre Tätigkei-
ten im Dösselen zurück und überreichte einen 

Der Heimleiter Leo Müller verabschiedet Rita Elmiger, mit 
23 Jahren die Dienstälteste.

Sie gehen in Pension: v.l. Ruth Sigrist (Pflege, 18 Dienstjahre), Marie-Theres Hunkeler (Pflege, 10), Maria Ottiger (Küche, 17), 
Irene Furrer (Stationsleiterin, 18), Rita Elmiger (Reinigung, 23), Theres Estermann (Cafeteria, 21).
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Maria Ottiger mit «ihrem» Fisch.

hübschen Blumenstrauss. Rita Elmiger, mit 23  
Berufsjahren die Dienstälteste und eine der 
letzten Mitarbeiterinnen der ersten Stunde, 
hob Müller speziell hervor. 

Bei einem feinen Apéro wurden Erinnerungen 
ausgetauscht und zurückgeblickt auf eine 
gute, aber auch herausfordernde Zeit im Dös-
selen. Für eine Überraschung sorgte Lorenz 
Schürmann, welcher im Namen des Teams die 
17-jährige Mitarbeit von Maria Ottiger  mit ei-
nem Bild verdankte. (sh. Bild)   Ruedi Scherzin-
ger aus Neuenkirch sorgte mit seiner Hand-
harmonika für die musikalische Umrahmung. 

Text und Fotos: Bruno Bucher

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Shiatsu  

Bachblüten 
Fussreflexzonen 

 

Ursula Christen-Kümin 
 

Dipl. Shiatsu-, Fussreflexzonen-  
und Bachblüten-Therapeutin 

Postplatz 1, 6274 Eschenbach 
 

079 449 00 72   www.ursulachristen.ch 
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GV Gewerbeverein Eschenbach 

Ein Veteran im Jungbrunnen

Der bald 100 jährige Gewerbeverein (GVE) 
befasst sich mit der Zukunft. «Eschenbach 
im Aufbruch», mit diesem Slogan sucht 
man den Anschluss an die Zukunft. Die 
Neuausrichtung basiert auf der Befragung 
an der letzten GV und aus einer Klausur 
des Vorstandes. «Sollte, hätte, würde, 
könnte» werden durch «machen» ersetzt. 
Dass Neues ansteht, zeigte sich schon aus 
der Einladung zur GV, die erstmals im Lo-
kal des «Südhang» stattfand. 

Mit einem lockeren Ablauf wurde viel Neues 
präsentiert. Die Detaillistengruppe wurde auf-
gehoben und der Altmeisterstamm aufgelöst. 
Präsident Peter Fähndrich berichtete aber 
auch über Neuerungen wie: Verstärkung der 
Kommunikation im Pöstli und in den elektroni-
schen Medien. Ausbau des Networking unter-
einander, auf der politischen Ebene und mit 
dem Kant. Gewerbeverband. Das Angebot an 
Anlässen wird bewusst reduziert. Unterneh-
merform und -treff werden künftig noch ein-
mal jährlich stattfinden. Der Vorstand nahm 

Der Gewerbeverein gratuliert:

Neuaufnahmen
• Bruno Berger, Fahrschule Berger 
• Bruno Stadelmann,  

Reparatur Center Bruno Stadelmann
• Arlis Gjolleshaj,  

Bahnhöfli TakeAway | Kebab | Pizza 
• Eliane Hodel, härzenssach gmbh
• Erich Renggli, Schreinerei Erich Renggli
• Hubert Müller, Elektro Müller GmbH
• Adrian Bühler, Dr. Schenker  

Kommunikation AG

Neu in den Vorstand gewählt
• Corsin Faé, als Zuständiger 

für Administration (bereits seit Mai 2016  
für den Vorstand tätig)

• Lilo Göldi, als Event-Managerin 

Firmenjubiläen 2017
5 Jahre: iNetDirect GmbH, Oli Ineichen
  J & H Südhang GmbH, Josef Bucher
  VOLG Eschenbach, Bernhard Keusch

20 Jahre: Administrations-Service, Lilo Göldi
  Garage Galliker AG, Franz Ottiger 
  Gürber GmbH, Urs Gürber

30 Jahre: Kümin Architektur, 
  Elisabeth Kümin 

40 Jahre: Architekturbüro Traber, Jörg Traber 
  Marcel Stocker bei Post AG

70 Jahre: Schläpfer Holzbau AG, 
  Dominik Geiser

Ehrenmitgliedschaft
Aufgrund seines herausragenden Engage-
ments für den GVE wurde Josef Bucher von 
der Generalversammlung zum Ehrenmitglied 
des Gewerbevereins Eschenbach ernannt.

Neuer Altmeister
Julius Salzmann, Salzmann Bau AG, tritt in 
den wohlverdienten Ruhestand und wird 
damit GVE-Almeister. Alles Gute!

Ehrungen für Dienstjubiläen.
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Mai als Aktuar tätige Corsin Faé wurde von 
der Versammlung in seinem Vorstandsamt 
bestätigt. Ebenso mit Applaus wurde Lilo Göl-
di als neue Event-Managerin in den Vorstand 
aufgenommen. Das jahrelange grosse Engage-
ment von Manuela Henseler wurde herzlich 
verdankt.

auch Stellung zum revidierten Parkplatzregle-
ment der Gemeinde, befasste sich intensiv 
mit der Überbauung «Oberhof» und dem Er-
halt der Poststelle. Die gut 90 Anwesenden 
wurden von Architekt Matthias Amsler, Zürich 
über den Planungsstand beim «Oberhof» in-
formiert. Lehrer Roli Bannwart machte sich für 
den geplanten baulichen Ausbau auf der Se-
kundar-Stufe stark und Gemeinderätin Pia 
Rüttimann präsentierte das Neuste aus dem 
Gemeinderat. Es ist dem Vorstand gelungen, 
einen guten Mix aus gesellschaftlichen und 
geschäftlichen Elementen zu finden. Aus der 
Versammlung gab es zu den vorgeschlagenen 
Neuerungen keine Einwände. 

Ebenso unbestritten waren die vorgeschlage-
nen Ehrungen für Juli Salzmann, der zum Alt-
meister und Josef Bucher, der zum Ehrenmit-
glied ernannt wurde. Der bereits seit letztem 

v.l. Manuela Henseler, Peter Fähndrich Ehrung für Dienst-
jubiläen Lilo Göldi (Wechsel Event-Managerin).

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach
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GVE in Kommission «Revision 
Gemeindeordnung» vertreten

Die Eschenbacher Unternehmen bedanken 
sich beim Gemeinderat für die Anfrage zur 
Mitarbeit in der wichtigen Kommission für 
die Überarbeitung der Gemeindeordnung.

Es freut uns sehr, dass 
wir mit unserem Vize-
Präsidenten, Guido 
Fleischli, eine aktive, 
kommissionserfahrene, 
stark verwurzelte und 
hervorragend vernetzte 
Persönlichkeit als Ver-
treter des Vorstandes 

der Eschenbacher Unternehmen & Arbeitge-
ber stellen können.

Herzlichen Dank an Guido für sein Engage-
ment für die Eschenbacher Unternehmerin-
nen und Unternehmer!

GVE-Termine 2017

Bitte tragt Euch folgende Daten in Eurer Agen-
da ein:

23. Juni 2017
Unternehmerforum / Betriebsbesichtigung
Ort und Treffpunkt folgen demnächst

1. Juli 2017
Der GVE rennt mit beim Denner-Renner. Auch 
mit 92 kein bisschen müde und voll mit dabei!

1. September 2017
Unternehmertreff 2017 (inkl. Gemeinderat)
Unser traditioneller «Networking-Anlass»

Generalversammlung 2018 
NEUER TERMIN
24. März 2018, 93. Generalversammlung
Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf gwaerbeschen-
bach.ch publiziert und den Mitgliedern per E-
Mail-Newsletter kommuniziert. 

Mitglieder-Events/
Pöstli-Redaktionstermine
Die dem Vorstand mitgeteilten Termine unse-
rer Mitglieder sowie sämtiche Pöstli-Redakti-
onstermine werden auf gwaerbeschenbach.ch 
publiziert.

Unsere Kalender können auch auf dem Smart-
Phone abonniert werden. Besonders praktisch 
für Mitglieder der Vereinsvorstände: Die Pöstli-
Termine sind so immer aktuell und mit dabei.

Grûezi! 
Mit den besten Wûnschen fûr  

die kommenden Festtage verbinden  
wir ein herzliches DANKESCHÖN fûr die  

vielen, wertvollen zwischenmenschlichen 
Begegnungen in der Vergangenheit. 

 
Mit Zuversicht und positiven Gedanken 

wollen wir gemeinsam das 
neue Jahr angehen! 

 
        Urs und Esther Gûrber 
        und Team 
 

Gürber GmbH Spenglerei

Steilbedachungen
Flachbedachungen

Blitzschutz-Anlagen

Rothenburgstrasse 30 Telefon 041 448 14 75
6274 Eschenbach Telefax 041 448 36 75

Liebe Pöstlileserinnen und -leser

Die wertvollsten Weihnachtsgeschenke 
finden sich meist nicht unter dem Tannenbaum. 
Schöne Stunden im Kreise der Liebsten, 
um auf das vergangene Jahr zurück zu blicken,
bringen uns oft mehr Freude.

Wir wünschen Ihnen viele besinnliche Momente
und einen guten Start ins neue Jahr.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit.

Oetterli Druck AG
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Schultheater  
der 3. Sekundarklasse A / B 3d 

Die Abschlussklasse der 3. SEK von Frau Jud 
führt als gemeinsames Klassenprojekt das 
Theater «Steine im Bauch» auf. Im Theater-
stück geht es um Themen wie Gewalt, Schuld-
gefühle und Freundschaft. 

Konkret: Am Luzerner Bahnhof schlagen zwei 
Jugendliche einen zufällig ausgewählten Pas-
santen zusammen. Sie lassen das Opfer 
schwer verletzt liegen. Eine Zeugin, welche 
zufällig Journalistin ist, nimmt Kontakt mit den 
Jugendlichen auf, um den Fall publik zu ma-
chen. 

• Wann: 31. März 2017 um 19.00 Uhr
• Wo: Lindenfeldsaal Eschenbach

Die Abschlussklasse AB3d freut sich auf Ihren 
Besuch.

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch •  Telefon: 041 449 40 84

im Schulhaus Neuheim

Bücherfrühling in der Bibliothek:
Am Dienstag, 23. Mai 2017, 19.30 Uhr werden uns von Martina Küng, Buechlade Hofdere 
Bücher vorgestellt, welche diesen Frühling erschienen sind.

Kosten: Fr. 5.– für Mitglieder und Fr. 10.– für Nichtmitglieder von Frau und Familie
Anmeldung: direkt in der Bibliothek Eschenbach, per Telefon 041 449 40 84 
oder per Mail an bibliothek@schule-eschenbach.ch

Wir freuen uns, auf viele interessierte Besucherinnen und Besucher

Voranzeige: Mittwoch-Märchen für unsere kleinen Besucherinnen und Besucher
am 10. Mai 2017, um 13.45 Uhr in der Bibliothek 
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 Sa/So 1. &  2. April 2017 
LSEW (Luzerner Solo- und 
Ensemblewettbewerb) 
Hitzkirch

 Sa/So 29./30. April 2017
  24. Schweizerischer Drummer 

Wettbewerb, Altishofen

 Sonntag 30. April 2017
  Anmeldeschluss Musikschule 

Eschenbach für Schuljahr 
2017/18

 Freitag 19. Mai 2017
 18.30 Uhr Schülerinnenkonzert Helen 

Strassmann/Yvonne Kane 
MZR Hübeli

 
 Samstag 20. Mai 2017
  Band-Abend: Lake Valley Kids 

und Young Hearts Ruswil, 
Philipp Christen

  Lindenfeldsaal

 Samstag 20. Mai 2017
  JBOS Auftritt beim kantonalen 

Jugendmusikfest, Schüpfheim

 Montag 22. Mai 2017
 19.00 Uhr Teddy Musical, Canario & 

Chenderchor, Ursin Villiger 
Lindenfeldsaal

 Dienstag 23. Mai 2017
 19.00 Uhr Musizierstunde Ch. Estermann 

und P. Hodel, MZR Neuheim

 Dienstag 30. Mai 2017
 18.30 Uhr Musizierstunde Klavier, 

Franziska Trottmann 
MZR Neuheim

 Mittwoch 31. Mai 2017 
 19.00 Uhr Musizierstunde Schlagzeug, 

Andreas Schelker, Werkhof

 Dienstag 13. Juni 2017
 19.00 Uhr Musizierstunde Violine & 

Klavier, J. Gaus und S. Buro 
MZR Neuheim

 Mittwoch 21. Juni 2017
 19.00 Uhr Musizierstunde Violine
  Elisabetta Luis
  MRZ Neuheim

 Freitag 23. Juni 2017
 19.00 Uhr Sommerkonzert mit Ensemb-

les der Musikschule 
Lindenfeldsaal

 
 Samstag 1. Juli 2017
  Schlagzeugensemble – Eröff-

nung Eschenbacher Fest 
Dorfmühle

 Sonntag 2. Juli 2017
 13.30 Uhr Chenderchor Auftritt am 

Eschenbacher Fest, Dorfmühle
 
 Freitag 7. Juli 2017
 18.30 Uhr Ständli VS-Schlussessen 

Dösselen

Herzliche Einladung zu folgenden Anlässen der Musikschule:
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Musikschulanmeldungen  
fürs Schuljahr 2017/18

Der Anmeldeschluss für Neu- und Wiederan-
meldungen für das Schuljahr 2017/18 ist am 
30. April 2017. 

Jedes Unterrichtsjahr an der Musikschule er-
fordert eine neue Anmeldung. Für Wiederan-
meldungen wird das ausgefüllte Anmeldefor-
mular der jetzigen Musikschullehrperson 
zurückgegeben. Neuanmeldungen gehen di-
rekt an die Musikschulleitung. Das Anmelde-
formular, sowie das Merkblatt können auch 
auf der Webseite der Musikschule herunterge-
laden werden. Es besteht auch die Möglich-
keit der Online-Anmeldung unter:
www.musikschule-eschenbach.ch

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Musik-
schulleiter Pirmin Hodel gerne zur Verfügung.

Musikschulleitung:
Pirmin Hodel
Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach
Tel. 041 449 90 16
Bürozeiten: Montag- und Freitagmorgen
09.30 – 11.30 Uhr
E-Mail: musikschule@eschenbach-luzern.ch

Sekretariat:
Trudi Fähndrich
Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach
Tel. 041 449 90 23
Bürozeiten: Mittwoch – Freitag ganzer Tag
E-Mail: trudi.faehndrich@eschenbach-luzern.ch

Mit uns den Frühling erleben. Bist du dabei?
Wir sind eine begeisterte Gruppe von Frauen und Männern, die 
jede Woche Walking Sport betreibt. Wir treffen uns jeweils am 
Donnerstag Morgen von 09.00 bis 10.00 Uhr im Mooswald bei 
der Grillstelle der Pfadi. Gemeinsam walken wir auf Naturwegen.

Das Walken ist ungezwungen, wer Lust hat kommt. Das Alter 
spielt keine Rolle, auch Anfänger sind herzlich willkommen. Das 
Angebot ist kostenfrei. Falls jemand keine Stöcke hat, können 
diese zur Verfügung gestellt werden. 

Möchtest du mehr erfahren, dann melde dich unter 
Tel. 041 448 35 27, Erika Oetterli 
 Nordic Walking, Eschenbach
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Instrumentenparcours 
Samstag, 18. März 2017

Am Samstag, 18. März 2017 fand im Schul-
haus Lindenfeld der Instrumentenparcours 
der Musikschule Eschenbach statt. Viele El-
tern mit ihren Kindern nutzten das informative 

Angebot. Das Eröffnungskonzert im Linden-
feldsaal wurde von verschiedenen Ensembles 
der Musikschule bestritten. Bereits hier konn-
te man einen ersten Eindruck der vielfältigen 
Instrumente gewinnen. 

Beim anschliessenden Parcours durch die Mu-
sikzimmer standen die Lehrpersonen mit ver-
sierten Auskünften zur Verfügung. Natürlich 
durften die Instrumente auch angehört, ange-
fasst und sogar ausprobiert werden.
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CVP ESCHENBACH

Erfolgreiche 
Unterschriftensammlung

Die Unterschriftensammlung der CVP für 
den Erhalt der Poststelle Eschenbach ist 
ein Erfolg! 751 Personen haben die Petiti-
on unterzeichnet. Diese werden nun der 
Post überreicht. 

Vorsorglich hat sich die 
CVP Eschenbach in 
den vergangenen Wo-
chen für den Erhalt der 

Poststelle Eschenbach eingesetzt. Mittels ei-
ner Petition sollte der Post zum Ausdruck ge-
bracht werden, dass die Bevölkerung nicht auf 
die Dienstleistungen der Post im Dorf verzich-
ten möchte. Hintergrund ist eine Meldung der 
Gewerkschaft Syndicom, dass auch die Post-
stelle Eschenbach von der Schliessung betrof-
fen sein könnte. Die Post selber hat diese Mel-
dung nie bestätigt. Dennoch hat die CVP die 
Unterschriftensammlung lanciert, um frühzei-
tig die Position der Gemeinde Eschenbach zu 
stärken, sollte es zu Verhandlungen kommen.  

752 Unterschriften 
Bis zum Redaktionsschluss am 20. März sind 
752 Unterschriften bei der CVP Eschenbach 

eingegangen. Die Bevölkerung von Eschen-
bach und Umgebung setze damit ein deutli-
ches Zeichen, sagt CVP-Parteipräsident Josef 
Wyss: «Das Echo auf die Petition ist riesig. Das 
Thema «Post» beschäftigt die Bevölkerung. 
Die Menschen sind klar der Meinung, dass ein 
attraktives Dorf eine Poststelle braucht.» Be-
sonders bei der älteren Generation stosse die 
drohende Schliessung auf Unbehagen, da sie 
auf die Dienstleistungen der Post in nächster 
Nähe angewiesen sei. 

Vertreter der Post an Parteiversammlung 
Die Unterschriften werden nun der Post über-
geben und zwar an der Parteiversammlung 
vom 11. April 2017. Die CVP führt dann einen 
Thementalk zum Thema «Post» durch. Als Re-
ferent konnte der Leiter des Verkaufgebiets 
Zentralschweiz der Post, Herr Stefan Kriz, ge-
wonnen werden. Er wird in einem Referat auf-
zeigen, welches die aktuellen Herausforderun-
gen der Post sind und mit welchen Massnahmen 
diese darauf reagiert. Im Anschluss hat die Be-
völkerung die Möglichkeit, direkt Fragen zu 
stellen und zu diskutieren. Vielleicht gibt es 
dann auch aus erster Hand Informationen über 
die Zukunft der Poststelle Eschenbach. 

Die Parteiversammlung der CVP war ursprüng-
lich auf den 25. April 2017 angesetzt. Die Par-
teileitung hat den Thementalk nun auf den 11. 
April 2017 vorverschoben, dies aus terminli-
chen Gründen des Referenten. 
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Einladung zur Parteiversammlung 

Gerne laden wir Sie ein, um sich zu informie-
ren und zu diskutieren: 

Dienstag, 11. April 2017 – 19.30 Uhr
Restaurant Löwen Eschenbach

Die CVP stellt folgende Themen in den Fokus:

 – «Post & Service Public» 

Die Post AG steht 
mitten in einem 
einschneidenden 
Reorganisations-
prozess. Hunderte 
Poststellen ver-
schwinden und 
werden zum Teil 

durch Agenturen ersetzt. Betroffen ist mögli-
cherweise auch die Poststelle Eschenbach. Als 
Vertreter der Post referiert Stefan Kriz, Leiter 
des Verkaufsgebiets Zentralschweiz der Post AG 
über die Herausforderungen der Post und wie 
sie darauf reagiert. Im Anschluss an das Referat 
beantwortet er Ihre Fragen. 

 – Themen der kommenden Gemeindever-
sammlung

Die CVP Eschenbach lädt Sie herzlich zur Par-
teiversammlung vom 11. April 2017 ein. Disku-
tieren Sie mit – wir freuen uns auf Sie! 

Beste Grüsse, CVP Eschenbach

Hinweis: Der ursprüngliche Termin der 
Parteiversammlung vom 25. April 2017 
entfällt! 
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JA zur Steuererhöhung –  
Nein zum SVP Referendum

Die Bevölkerung im Kan-
ton Luzern stimmt am 21. 
Mai 2017 über eine Steu-
ererhöhung um 0.1 Einhei-
ten ab. Die CVP unter-
stützt die vom Kantonsrat 
beschlossene Steuererhö-
hung. Dem Kanton Luzern 
drohe ansonsten ein ver-
heerender Kahlschlag, sagt Kantonsrat Josef 
Wyss.

Zur Abstimmung über die Steuererhöhung 
kommt es, weil die SVP das Referendum 
ergriffen hat. Kantonsrat Josef Wyss, wes-
halb ist diese Steuererhöhung nötig? Josef 
Wyss: Der Kanton Luzern ist dringend auf die-
se zusätzlichen Einnahmen angewiesen. 
Lehnt die Bevölkerung die Steuererhöhung um 
0.1 Einheiten ab, dann muss der Kanton not-
fallmässig 64 Millionen Franken einsparen. 
Das hätte einschneidende Auswirkungen auf 
das Gewerbe, die Gemeinden und die Bevöl-
kerung. Ein Ja zu höheren Steuern ist deshalb 
zwingend nötig. Wir müssen in diesen sauren 
Apfel beissen, um den finanzpolitischen Tur-
naround zu schaffen.

Die Steuererhöhung beträgt 0.1 Einheiten. 
Was bedeutet dies konkret für unser Porte-
monnaie? Das hängt vom jeweiligen Einkom-
men ab. Ein Beispiel: Für eine Eschenbacher 
Familie mit zwei Kindern und einem Bruttoein-
kommen von 80'000 Franken würden die Steu-
ern für das laufende Jahr um 100 Franken stei-
gen. Diese 100 Franken gibt niemand gerne 
aus. Sie helfen aber mit, Sparmassnahmen zu 
verhindern, die uns sehr schmerzen werden. 

Die Abstimmung ist nötig, weil die SVP das 
Referendum gegen die Steuererhöhung er-
griffen hat. Dies hat auch zur Folge, dass der 
Kanton aktuell über kein Budget verfügt. 
Was bedeutet dies genau? Das Referendum 
der SVP ist wirtschafts- und gewerbefeindlich. 
Der Kanton Luzern darf aufgrund des budgetlo-
sen Zustands aktuell keine Investitionen tätigen. 
Strassenbau- und Investitionsprojekte sind auf 
Eis gelegt. Das sind Aufträge, die dem Gewerbe 
fehlen. Ein weiteres Beispiel: Die Luzerner Poli-
zei muss ihre dringend notwendige Aufstockung 
des Personals verschieben. Dies ist paradox. 
Denn ausgerechnet die SVP hatte sich bei den 
vergangenen Wahlen den Slogan «für mehr Si-
cherheit» auf die Fahne geschrieben…

Komitee-Webseite: www.ja-aus-vernunft.ch

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT
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Ersatzwahl Schulpflege

Auf den 31. Juli 2017 tritt Urs Schumacher aus 
der Schulpflege zurück. Die FDP Eschenbach 
schlägt neu Andre Widmer, Rothli-Park 6 vor. 
Andre Widmer ist 38 Jahre alt, verheiratet, Va-
ter von zwei Kindern und arbeitet als Ge-
schäftsführer einer in der Baunebenbranche 
tätigen Firma. Wir freuen uns, eine für die 
Schulpflege und das Bildungswesen interes-
sierte Person vorschlagen zu können.

Parteiversammlung

Dienstag, 2. Mai 2017, 20.00 Uhr im Restau-
rant Löwen. Nebst den Traktanden zur Ge-
meindeversammlung vom 9. Mai 2017 gibt es 

aktuelle Infos zur Oberstufenschulhauserwei-
terung, zum Strassenverkehrsknotenpunkt 
bei der Kirche, zum überarbeiteten Gemeinde-
reglement und weiteren aktuellen Themen.

Grenzwanderung

Die FDP Eschenbach lädt die Bevölkerung von 
Eschenbach am Samstag, 6. Mai 2017 um 
13.00 Uhr zu einer Grenzwanderung ein. Es ist 
sicherlich für alle interessant, die Grenzen der 
Heimatgemeinde intensiv zu Fuss wahrzuneh-
men und dabei auch Eschenbacherinnen und 
Eschenbacher zu treffen, die man bisher noch 
nicht kennt oder schon längere Zeit nicht mehr 
gesehen hat. Nähere Informationen und De-
tails im Mai-Pöstli (Ausgabetag 26. April 2017).

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 



Traber Jörg, Architekt Bau-Beratung + -Schatzungen
6274 Eschenbach Tel. G 041 448 24 55 / Fax 041 448 02 52

architraber@bluewin.ch

Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

fleischli.ag@bluewin.ch

Barmet Bodenbeläge Parkett/Teppiche/Laminat/Kork- und Designböden
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 46 / Fax 041 448 22 83

www.barmetboden.ch

Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Elisabeth Kümin Architektur  Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net



Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / Fax 041 448 17 02

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

iNetDirect GmbH Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
6274 Eschenbach

Oliver.Ineichen@inetdirect.ch / Iwan.Reinert@inetdirect.ch
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen hp.felder@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FranCo Faé Gmbh Rasenmäher & Motorgeräte,
6010 Kriens Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch
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Laufen, Walking/Nordic Walking
Saisonstart ab 29. März 2017
Jeden Mittwoch, 19.00 Uhr beim 
Schulhaus Ballwil

Wir haben die passende Laufgruppe für dich:
• bis zu 3 Gruppen in unterschiedlichen 

Laufstärken
• Walking/ Nordic Walking
 
Der SwissLauftreff ist kostenlos, vereinsunab-
hängig und nicht leistungsbezogen. Jeder ist 
herzlich willkommen. 

Das Leiterteam
Laufen:  Lisbeth Palli, Kathrin Bucher, 
 Rolf Härdi, Michaela Eicher, 
 Markus Röösli
Walking: Anita Bühlmann, Evi Kaufmann

Kontakt: Lisbeth Palli (Standortleiterin)
 Gorgen 3, 6275 Ballwil
 041 448 37 52 / 079 574 61 52
 palli.ballwil@bluewin.ch

weitere Informationen unter:
www.swisslauftreff.ch

Wir freuen uns auf dich
SwissLauftreff-Team Ballwil/Eschenbach/Inwil

Saisonstart beim SwissLauftreff-
Ballwil/Eschenbach/Inwil

Bewegung, frische Luft, Natur, soziale Kontak-
te, Energie tanken, Gesundheit – das alles 
kannst du am SwissLauftreff Ballwil / Eschen-
bach / Inwil erleben.

Laufen steigert die Ausdauer
Sich gemeinsam in der schönen Natur zu be-
wegen macht Spass, fördert die Gesundheit 
und die sozialen Kontakte. Darum schnür dei-
ne Laufschuhe und komm doch auch!
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Eschenbacher Fest am 1. und 2. Juli 2017 

Was für ein Fest-Wochenende!

Die Vorbereitungen für das Eschenbacher 
Fest vom Samstag 1. und Sonntag 2. Juli 
2017 laufen auf Hochtouren und es warten 
zahlreiche Highlights auf alle Besucher. 
DennerRenner, Blues in the Shoes und Co-
ver-Jam Trio am Samstag. «Älplerchilbi» 
mit super Attraktionen wie Karusell, 
Schiessbude, Bungee-Trampolin. Ein ge-
mütlicher Familien-Sonntag, um Zeit mit 
den Liebsten zu verbringen und Spass zu 
haben. Aber der Reihe nach…

Eröffnet wird das Eschenbacher Fest am Sams-
tag von den Klängen der Schlagzeug Gruppe der 
Musikschule Eschenbach. Dann geht es Schlag 
auf Schlag weiter. Dank der tollen Unterstützung 
von unserem Dorfladen «Denner» findet dieses 

Jahr wieder das beliebte Einkaufswagen-Ren-
nen statt. «DennerRenner» heisst der Fun-
Event, bei dem Dreier-Teams einen abenteuerli-
chen Parcours in einem Einkaufswagen quer 
durchs Unterdorf absolvieren. Doch nicht nur 
das schnellste Team gewinnt. Für die Kreativität 
werden auch dieses Jahr Punkte von einer Fach-
jury vergeben. Lust dabeizusein? Auf www.
eschenbacher-fest.ch finden Sie das Anmelde-
formular. Nach dem DennerRenner geht es mit 
Festwirtschaft, Bar und toller Musik weiter. 

Blues in the Shoes! Genau, die bekannte Band 
mit Eschenbacher Wurzeln moved und groo-
ved und wird das Publikum mit bekannten und 
fetzigen Cover-Songs zum Kochen bringen. 
Songs von Jeff Healy, Dandy Warhols, Eric 
Clapton, Status Quo, Lenny Kravitz oder den 
Red Hot Chili Peppers heizen so richtig ein. 
Weiter geht’s mit dem Cover-Jam Trio. Die drei 
Luzerner spielen Musik bei denen jede Gene-
ration auf Ihre Kosten kommt. Vom Evergreen 
bis zum modernen Chart-Song, mal wild und 
frech, mal romantisch. Das Trio wird – wie vor 
zwei Jahren am Eschenbacher Fest –für gran-
diose Stimmung sorgen. 
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Nach dem Samstag mit viel Power und Musik 
startet der Sonntag etwas ruhiger, aber mit 
genauso vielen Attraktionen. Auch bei der 
vierten Ausgabe des Eschenbacher Fests 
lädt die Kirchengemeinde die Bevölkerung 
zum Gottesdienst mit anschliessendem Apé-
ro ein. Tradition, Brauchtum und Swissness-
Pur werden am Chilbi-Sonntag gross ge-
schreiben. Auch die zweite Ausgabe mit dem 
Motto «Älplerchilbi» bietet Attraktionen für 
die ganze Familie und jedes Alter:

• Stände und Darbietungen  
der Eschenbacher Vereine

• Älpler-Musik
• Nostalgie-Karusell 
• Bungee-Trampolin

• Streichelzoo
• Schiessbude und vieles mehr

Und was wäre eine Älplerchilbi ohne Publi-
kum in mottogerechter Kleidung? Sie dürfen 
am Sonntag 2. Juli 2017 also ruhig ihr «Sen-
nenhömli» aus dem Kleiderschrank nehmen. 
Oder eine schöne Tracht, die Edelweiss-Ac-
cessoires, ein Stumpen, den Sennenhut, das 
Halstuch? Schweizer Tradition wird am Chil-
bi-Sonntag richtig gelebt. 

Alle Informationen und Neuigkeiten finden Sie 
fortlaufend im Eschenbacher Pöstli, auf der 
Webseite www.eschenbacher-fest.ch oder 
auf Facebook.



 

           

      

 
 
 
 
____________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

    Feine gefüllte Osterbraten 
 

    Diverse Filet im Teig 
 

    Rainer Gitzi 
 

    Zartes Milchlamm 
 

    Hiesige Kaninchen 
 

    Alle Gerichte mit Rezept! 
 
 

 
_________________________________________________________________________________________________________ 
 
 

  Kümin Feinkost GmbH  Chilestr. 4   6026 Rain   041 458 11 55 
 

  www.kueminfeinkost.ch    info@kueminfeinkost.ch   
_________________________________________________________________________________________________________ 
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 Freitag 14. April
 10.10 Uhr Abendmahlsgottesdienst an 

Karfreitag mit Pfarrerin 
Marie-Luise Blum, «Auf wen 
ist Verlass», Esther Kap 7, 
Kinderstunde

 Sonntag 16. April
 10.10 Uhr Ostergottesdienst mit Abend-

mahl mit Pfarrer Christoph 
Thiel, Kinderatelier, Eiertüt-
schen

 Sonntag 23. April
 10.10 Uhr Predigtgottesdienst mit 

Pfarrer Thomas Widmer, 
Kinderstunde, Kirchenkaffee

 Samstag 29. April
 15.30/ Gottesdienst im Altersheim
 16.30 Uhr Chrüzmatt im Haus Erlosen 

und im Haus Lindenberg mit 
Pfarrer Thomas Widmer

 Sonntag 30. April
 10.10 Uhr Predigtgottesdienst mit 

Pfarrer Thomas Widmer, 
Kinderstunde, Kirchenkaffee

 Sonntag 02. April
 10.10 Uhr Gottesdienst mit Kurzpredigt 

und 3 Taufen mit Pfarrer 
Christoph Thiel «Meine vielen 
Feinde» Psalm 43, Kinder-
stunde, Kirchenkaffee

 Dienstag 04. April
 19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum

 Samstag 08. April
 15.00 Uhr Konfirmation mit Pfarrer 

Christoph Thiel, Kinderstunde, 
Apéro im Anschluss

 Sonntag 09. April
 10.10 Uhr Konfirmation mit Pfarrer 

Christoph Thiel, Kinderstunde, 
Apéro im Anschluss

 Mittwoch 12. April
 14.00 Uhr KiJuKi: Osteratelier in den 

kirchlichen Räumen

 Donnerstag 13. April
 13.45 Uhr Nachmittag 64plus: Leistungen 

der Sozialversicherungen im AHV-
Alter mit Thomas und Marlies 
Widmer, im Anschluss Zvieri

Unsere Kirchgemeinde im April 2017
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Ende haben können. Jesu Auferstehung führt uns 
vor Augen, dass Ungeahntes ins Leben durchbre-
chen kann, selbst wenn wir es nicht erwarten: 

Keine Ohnmacht ist zu ohnmächtig, keine 
Dunkelheit zu dunkel, keine Ohnmacht zu 
mächtig und kein Tod zu tödlich, als dass Gott 
nicht einen Weg mit uns finden könnte.

Sr. Äbtissin Ruth Nussbaumer vom Kloster 
Eschenbach hat uns eine Osterkerze entwor-
fen, welche diesen verheissungsvollen Durch-
bruch symbolisiert. Sr. Edith hat ihn farbenfroh 
in aufwendigen Stunden auf die Kerzen aufge-
tragen, damit uns die Verheissung von Ostern 
durchs ganze Jahr präsent bleiben wird. Und 
wer mag, kann sich mit einer gesegneten 
Heimosterkerze, welche nach den Gottes-
diensten für Fr. 10.– gekauft werden kann, die 
Botschaft von Ostern mit nach Hause nehmen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes, befreiendes 
Osterfest

Christoph Beeler-Longobardi, Pfarreileiter 
Pfarreiteam Eschenbach
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Donnerstag 28. Juni
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 29. Juni
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 30. Juni
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Sonntag 1. Juli
09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Pantomimenpre-
digt zum Thema «Berufung»
mit Tabea Wullimann. Musik
Joseph Bachmann, Akkordeon.
Zu diesem Gottesdienst sind
auch alle ehrenamtlich Mitar-
beitenden eingeladen.

Montag 2. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest Maria Heimsuchung in der
Klosterkirche. Gastorganist:
Martin Völlinger, Ebikon.

Donnerstag 5. Juli
09.00 Uhr Gottesdienst (Krankenmesse)

in der Pfarrkirche.

Gottesdienstzeiten in der Pfarrei 

Samstagabend 19.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr im BZ Dösselen

KATHOLISCHE
PFARREI

Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch nach dem 

Klostergottesdienst und
Donnerstag 08.30 Uhr 
jeweils in der Pfarrkirche.

Freitag 6. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

Dösselen.

Samstag 7. Juli
14.00 Uhr Hochzeit von Adrian und 

Veronika Bühler-Voney in der
Pfarrkirche.

19.00 Uhr kein Gottesdienst!

Sonntag 8. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche. 

Mittwoch 11. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest des Hl. Benedikt in der
Klosterkirche. Gastorganist:
André Stocker, Hochdorf.

Donnerstag 12. Juli
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 13. Juli
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 14. Juli
19.00 Uhr kein Gottesdienst!
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Gottesdienstzeiten in der Pfarrei
Die Wochenend-Gottesdienste wechseln sich mit Ballwil und Inwil wie folgt ab:
Samstag, 17.00 Uhr, Sonntag, 09.00 Uhr oder 10.30 Uhr im Dreiwochen-Rhythmus.
Sie finden die Wochenend-Gottesdienstzeiten von Ballwil, Eschenbach und Inwil unter 
den hier folgenden Pfarreinachrichten.

Mittwoch: 09.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr im Betagtenzentrum Dösselen
Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet:  Mittwoch, 08.30 Uhr und Donnerstag nach dem
 Klostergottesdienst jeweils in der Pfarrkirche

Durchbruch 

Gedanke zur Osterkerze
Ostern fällt in die Zeit, in der 
die Tage wieder heller wer-
den. Damit verbunden ist das 
Bedürfnis, das Haus zu ent-
rümpeln, die Zimmer durchzu-
lüften, selber vermehrt hin-
auszugehen, um die ersten 
richtig warmen Sonnenstrah-
len zu spüren und die aufkei-
mende Vegetation erwar-

tungsvoll zu begrüssen. Wir möchten aufbrechen 
und ausbrechen, dem neuen Sommer entgegen. 
Doch nicht nur unser Körper, auch unsere Seele 
sehnt sich nach Neuem, Hellem, Stärkendem. 
Dort, wo die Luft in unseren Herzen stickig ge-
worden ist, wo uns Zweifel beschleichen, wo wir 
Trübsal blasen, wo wir stehengeblieben sind und 
Kälte spüren oder den Sinn und die Träume ver-
gessen haben, dort soll uns Licht und Wärme 
durchfluten.

Die Feier des Osterfestes ruft uns am Beispiel 
Jesu in Erinnerung, dass wir glauben dürfen, dass 
Gewalt, Enge, Destruktives und Zweifelndes ein 
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 Mittwoch 29. März
 09.00 Uhr Eucharistiefeier  

in der Pfarrkirche.

 Freitag 31. März
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.

 Samstag 1. April
 19.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

mit em. Pfr. Joseph Brunner. 
Es singt der Kirchenchor. 
Leitung: Beat Rüttimann. Jgd. 
für die verstorbenen Mitglie-
der der KAB.

 Sonntag 2. April
 09.00 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.00 Uhr Sonntigsfiir in der Kapelle 

Dösselen
 10.30 Uhr Inwil: Eucharistiefeier im 

Möösli, anschliessend Pfarrei-
Pastatag.

 Mittwoch 5. April
 08.30 Uhr Gottesdienst von Frauen 

vorbereitet zum Thema 
«Glück, Harmonie und Zärt-
lichkeit» in der Kapelle Dösse-
len. Anschliessend Frauen-
zmorge in der Cafeteria.

 13.30 Uhr Palmblätter für Palmbäume 
sammeln. Treffpunkt Parkplatz 
Lindenfeld. 

 Freitag 7. April
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 8. April
 08.00 Uhr Palmbäume erstellen in der 

Scheune von Familie Jung, 
Oeggenringen. 

 09.00 Uhr Gottesdienst  
in der Klosterkirche.

 Palmsonntag 9. April
 09.00 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Eschenbach: Palmsegnung 

auf dem Kirchplatz. Anschlie-
ssend Einzug und Wortgottes-
feier mit Kommunion in der 
Pfarrkirche. 

 10.30 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche.

 Montag 10. April
 14.00 Uhr Theaternachmittag der KAB mit 

der Seniorenbühne Luzern im 
Lindenfeldsaal. Aufgeführt wird 
«D'Jagd nach em Zylinder».

 Dienstag 11. April
 19.00 Uhr Bussfeier in der Pfarrkirche.

  Hoher Donnerstag
  13. April
 18.00 Uhr Abendmahlsfeier in der 

Klosterkirche.
 19.00 Uhr Eschenbach: Abendmahlsfei-

er in der Pfarrkirche.
 19.00 Uhr Inwil: Abendmahlsfeier in der 

Pfarrkirche.
 20.00 Uhr Ballwil: Abendmahlsfeier in 

der Pfarrkirche.

  Karfreitag 
  14. April
 09.00 Uhr Eschenbach: Kreuzwegan-

dacht in der Pfarrkirche.
 10.00 Uhr Ballwil: Dorfkreuzweg.
 10.00 Uhr Inwil: Versöhnungsfeier in der 

Pfarrkirche.
 14.00 Uhr Inwil: Karfreitagsliturgie in der 

Pfarrkirche.
 14.30 Uhr Ballwil: Karfreitagsliturgie in 

der Pfarrkirche.
 15.00 Uhr Eschenbach: Karfreitagslitur-

gie in der Klosterkirche.
 16.00 Uhr Kreuzwegandacht in der 

Kapelle Dösselen.
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 Mittwoch 19. April
 09.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

 Donnerstag 20. April
 10.00 Uhr Probe der Erstkommunikanten 

in der Pfarrkirche.

 Freitag 21. April
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 22. April
  Kein Gottesdienst in den drei 

Pfarreien.

  Weisser Sonntag, 23. April
 09.30 Uhr Inwil: Festgottesdienst in der 

Pfarrkirche.
 10.00 Uhr Eschenbach: Festgottes-

dienst in der Pfarrkirche.
 10.00 Uhr Ballwil: Festgottesdienst in 

der Pfarrkirche.

 Dienstag 25. April
 19.30 Uhr Regionaler Begegnungsabend 

für Trauernde im Pfarrhaus. 
Anmeldung an Beate Weber-
Seiboth, Trauerbegleiterin.  
Tel. 079 669 38 81.

 Mittwoch 26. April
 09.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

 Freitag 28. April
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 29. April
 19.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

 Sonntag 30. April
 09.00 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche.

  Karsamstag
  15. April
 16.00 Uhr Auferstehungsfeier mit 

Kommunion in der Kapelle 
Dösselen.

 20.00 Uhr Eschenbach: Auferstehungsfei-
er mit Eucharistie in der Pfarrkir-
che. Treffpunkt beim Osterfeuer 
auf dem Klosterplatz. Nach dem 
Gottesdienst sind alle herzlich 
zum Eiertütschen beim Oster-
feuer eingeladen.

 20.45 Uhr Auferstehungsgottesdienst in 
der Klosterkirche. Gastorga-
nist: Guido Zihler, Sursee

 21.00 Uhr Inwil: Auferstehungsfeier mit 
Eucharistie in der Pfarrkirche.

 21.00 Uhr Ballwil: Auferstehungsfeier 
mit Kommunion in der Pfarr-
kirche.

  Ostern 
  16. April
 09.00 Uhr Eschenbach: Festgottes-

dienst in der Klosterkirche. 
Gastorganist: Guido Zihler, 
Sursee.

 09.00 Uhr Ballwil: Festgottesdienst mit 
Eucharistie in der Pfarrkirche.

 10.30 Uhr Eschenbach: Festgottes-
dienst mit Eucharistie in der 
Pfarrkirche. Der Kirchenchor 
singt die Krönungsmesse von 
Wolfgang Amadeus Mozart. 
Leitung: Beat Rüttimann.

 10.30 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

  Ostermontag
 09.00 Uhr Klostergottesdienst. Gastorga-

nist: André Stocker, Hitzkirch.
 09.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
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Melden Sie bitte die Jahrzeiten auf dem Pfarramt! Es werden nur noch gemeldete Jahrzeiten im Seetaler Bote veröffentlicht.

Wochenend-Gottesdienste vom April bis Juni 2017 in Eschenbach, Ballwil und Inwil

Tag Datum Ballwil Eschenbach Inwil

Sa 1. April 19.00

So 2. April 09.00 10.30

So 9. April 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit 10.30

Do 13. April 19.00 19.00 19.00

Fr 14. April 10.00
14.30

09.00
15.00 Kloster

10.00
14.00

Sa 15. April 21.00
Taufmöglichkeit

20.00
Taufmöglichkeit

20.30 Kloster

21.00
Taufmöglichkeit

So 16. April
Ostern 09.00 10.30 

11.30 Taufmöglichkeit
10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Mo 17. April 10.30 09.00 Kloster 09.00

So 23. April 10.00 10.00 09.30

Sa 29. April 19.00

So 30. April 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 6. Mai 19.00

So 7. Mai 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 13. Mai 19.00

So 14. Mai 10.30
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 20. Mai 19.00

So 21. Mai 10.30
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Do 25. Mai 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 27. Mai 19.00

So 28. Mai 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

So 4. Juni 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

10.00
11.00 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 10. Juni 20.00
Nachtwallfahrt

So 11. Juni 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 17. Juni 19.00

So 18. Juni 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 24. Juni 19.00

So 25. Juni 10.30
11.30 Taufmöglichkeit 09.00
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Palmbäume oder Palmkränze 
herstellen für den Palmsonntag

Palmbäume herstellen, ein Erlebnis der be-
sonderen Art. Nach alter Tradition werden an 
Palmsonntag in der Kirche Palmbüschel und 
Palmbäume gesegnet. Die mit Äpfeln reich 
verzierten Palmbäume sehen besonders 
hübsch aus und werden als Schutzbaum im 
Garten oder auf dem Balkon aufgestellt. Sie 
sollen vor Blitz und Unwetter schützen.

Daten: Mittwoch, 5. April 2017
 13.30 Uhr – ca. 16.00 Uhr
 Palmblätter sammeln
 Treffpunkt beim Parkplatz 
 Lindenfeldschulhaus

 Samstag, 8. April 2017
 08.00 Uhr – ca. 12.00 Uhr  
 in der Scheune von Familie Jung
 Oeggenringen
 Palmbäume erstellen

Mitnehmen:
Am Mittwoch: dicke Handschuhe, wetterge-
rechte Kleidung, gute Schuhe

Mitmachen können: 
Alle, besonders auch Familien. Für Kinder un-
ter zwölf Jahren ist die Begleitung einer er-
wachsenen Person wichtig. Wer dieses Ge-
meinschaftserlebnis einmal miterleben, aber 
für sich keine Palme herstellen möchte, darf 
gerne mithelfen. 

Anmeldung und Auskunft:
bis Freitag, 31. März 2017 an 
Lisbeth Aregger, Vorhubenstrasse 30 
Tel. 041 448 23 08

Osternacht – 
das Geheimnis von Ostern

Helfen Sie mit, den Fun-
ken der Osternacht in 
den Morgen zu tragen.
Am Ostersamstag, 15. 
April 2017 beginnen wir 
den Gottesdienst auf 
dem Klosterplatz mit ei-
nem Feuer. Dieses Feuer, 
so ist es Tradition in 
Eschenbach, wird am 

kommenden Ostersonntagmorgen, wenn sich 
die Menschen für den Festtagsgottesdienst in 
der Kirche versammeln, immer noch brennen. 

Möchten Sie zusammen mit Gleichgesinnten 
beim Osterfeuer wachen, gute Gespräche füh-
ren und das Besondere dieser Nacht spüren? 
Dann verweilen sie einige Zeit direkt nach dem 
Auferstehungsgottesdienst oder kommen sie in 
den frühen Morgenstunden ans Osterfeuer in 
den Pfarrgarten. Es wird für sie bestimmt ein 
unvergessliches und eindrückliches Erlebnis. 
Daniel Schädler wird die ganze Nacht beim Os-
terfeuer wachen.
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Luzerner Landeswallfahrt nach 
Einsiedeln

Am Samstag, 6. und Sonntag, 7. Mai 2017 
laden die Pilgerleitung, der Synodalrat, der 
Seelsorgerat und die Dekanenkonferenz 
des Kantons Luzern zur Landeswallfahrt 
nach Einsiedeln ein. 

Kirche – weitsichtig handeln. Das Zweijahres-
motte der Katholikinnen und Katholiken im 
Bistumskanton Luzern legt 2017 den Akzent 
auf den sozialen Aspekt unseres Handelns.

Wallfahren fördert Weitsicht. Momente der 
Stille und des Gebets ordnen die Gedanken. 
Gespräche weiten den eigenen Horizont. Wer 
zu Fuss, mit dem Velo, im Zug oder Bus unter-
wegs ist, schaut immer wieder in die Ferne.

Auch dieses Jahr wird wieder am Vortag der 
Luzerner Landeswallfahrt zu Fuss nach Ein-
siedeln gepilgert. Die Wanderung beginnt in 
Luzern. Zu Fuss nach Einsiedeln pilgern heisst: 
Kontakte pflegen und knüpfen, Zeit für das 
Gespräch haben, den eigenen Gedanken 
nachgehen oder das stille Gebet pflegen. Wer 
pilgert lässt Leib und Seele gleichermassen 
auf die Rechnung kommen. Pilgern lässt sich 
auch auf zwei Rädern. Willkommen sind alle, 
die gerne auf dem Velo unterwegs sind, genü-
gend Ausdauer und Lust auf neue Erfahrun-
gen haben.

Detailierte Infos zum Programm findet man im 
Flyer, der im Schriftenstand in der Pfarrkirche 
aufliegt oder unter www.luzerner-landeswall-
fahrt.ch

«Met Jesus am Tesch»

29 Erstkommunikanten freuen sich auf ihren 
grossen Tag am Weissen Sonntag. Da werden sie 
endlich auch teilhaben dürfen am Teilen des Hei-
ligen Brotes. Zusammen mit ihrer Katechetin Pia 
Reith und in den Sonntigsfiiren mit Birte Doren-
kamp, Esther Herger, Simone Gisler und Cornelia 
Schnarwiler haben sich die Kinder auf das Fest 
der Ersten Heiligen Kommunion vorbereitet. Den 
engagierten Frauen gebührt ein ganz grosses 
Dankeschön für ihren grossen Einsatz. Sie erklä-
ren den Kinder das Geheimnis dieses Sakra-
ments in einer für die Kinder verständlichen 
Sprache und lassen sie im Religionsunterricht 
und in den Sonntigsfiiren auf verschiedene Wei-
se den Glauben erfahren.
Unsere Erstkommunikanten:
Timo Anderhub Simeon Arnet
Anina Barmet Anika Bisang
Lisa Bregenzer Lara Brun
Mahelet Engel Nicola Faé
Laurent Felder Sandro Felder
Julia Gisler Emma Loison
Levin Lötscher Nik Lustenberger
Arthur Lys Norah Melone
Samuel Muff Lucas Mühlebach Olleros
Cedric Niederberger Seline Portmann
José Rodrigues Almeida Svenja Schädler
Noah Scherrer Valentina Schiller
Noemi Schnarwiler Mayte Schurtenberger
Pio Stocker Noan Suter
Selina Wachter

Den Erstkommunikanten wünschen wir ein 
wunderschönes Fest und dass sie im Brot des 
Lebens immer wieder Kraft schöpfen können für 
ihren Lebensweg.

Hauskommunion
Wünschen Sie die Hauskommunion oder 
eine seelsorgerische Betreuung zu Hause, 
melden Sie sich beim Pfarreisekretariat 
Tel. 041 448 11 52.

GBL-Treffen
Glauben teilen 
Bibel teilen 
Leben teilen Kontaktperson: Edith Muff
 Tel. 041 448 15 60
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Froh zu sein bedarf es wenig…

Begleitet von Gitarrenklängen begrüsste 
das Eschenbacher Kirchenvolk am Fas-
nachtssonntag die Eschenschränzer mit 
einem Kanon. Christoph Beeler schlug mit 
seiner Gitarre neue Töne an und begrüsste 
alle recht herzlich zum traditionellen Fas-
nachtsgottesdienst. 

Mit den grossen Tönen füllten die Eschen-
schränzer die Kirchenmauern. Eindrücklich er-
öffnete der Schlag den Gottesdienst und unter 
den rhythmischen Klängen zogen die Eschen-
schränzer in die Kirche ein. Sie erzählten vom 
Töff, den sie angelassen hatten. Bei ihnen sei 
nach der Fasnacht vor der Fasnacht. Schon 
bald tüfteln sie wieder am nächsten Fas-
nachtsmotto. Ihre immer vielsagenden Ideen 
beeindrucken und viele sind jeweils gespannt 
auf das Jahresmotto in Form eines Spruches. 
So versuchen sie auch für den Gottesdienst 
mit ihrem gewählten Spruch, gekonnt einen 
Bezug zum eigenen Leben zu machen. Sebas-

tian Schürmann als Präsident und Corinne Fel-
ber gestalteten die Feier und wie üblich «durf-
ten» die Hamburger die Fürbitten lesen. 
Christoph Beeler spürte die Begeisterung der 
Musikanten und lobte sie in den besten Tö-
nen. Mit Gitarre begleitete er die gesungenen 
Lieder und wünschte allen eine schöne Fas-
nacht … und wer froh ist, ist ein König.  

Caroline Buholzer
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Fastensuppe

Nachdem sich alle Gäste der Fastensuppe in 
der Kirche eingefunden haben, läutete es 
auch schon zwölf Uhr mittags. Frau Reith zeig-
te uns ein Bild von einem nigerianischen 
Künstler. Danach erzählte sie uns etwas über 
die Entwicklung der Erde.

Drei Drittklässler durften mit verschiedenen 
Materialien diese Entwicklung darstellen. Am 
Schluss haben wir noch das Vaterunser gebe-
tet. Jetzt war der Hunger gross und wir freu-
ten uns auf ein feines z’Mittag. 

Sechstklässler erwarteten uns schon und be-
dienten uns mit feiner Suppe, Wienerli und 
Brot. Anschliessend genossen wir den schö-
nen Nachmittag. Danke für den etwas ande-
ren Mittag als sonst.

Jil, Anna, Svenja, Lionel
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Weihbischöflicher «Startfunke» 
zum Pastoralraum

Am Freitag, 17. März 2017, besuchte Weih-
bischof Denis Theurillat die Pfarreien des 
zukünftigen Pastoralraums Ballwil, Eschen-
bach, Inwil. Neben Gesprächen mit dem 
Seelsorgeteam und den Behördenmitglie-
dern wurde auch ein Gottesdienst gefeiert.

Am Freitag, 17. März 2017, besuchte Weihbi-
schof Denis Theurillat die Pfarreien des neu zu 
bildenden Pastoralraumes Ballwil, Eschen-
bach und Inwil. Der Besuch fand in Ballwil 
statt. Bischof Denis Theurillat diskutierte sehr 
offen mit dem Seelsorgeteam und den Behör-
denmitgliedern über verschiedene Themen. 
Die Personalsituation, die Angst, dass der 
Kontakt der Kirche zu ihrer Basis verloren ge-
hen könnte und die Zukunft der Kirche waren 
nur einige Punkte, die angesprochen und dis-
kutiert wurden. Bei den Antworten und Erklä-
rungen wurde deutlich, dass das Bistum Basel 
eine Stimme der modernen Kirche vertritt.

Seid das Salz der Erde und das Licht 
der Welt
Im feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Ballwil, erwähnte Bischof Theurillat, dass alle 
Gläubigen, insbesondere die Mitarbeitenden 
der Kirche, als Salz der Erde und Licht der Welt 
den Ort des Glaubens gestalten und prägen 
können. Damit haben die Menschen die Mög-
lichkeit neue Realitäten zu schaffen. Eine neue 
Realität werden das Seelsorgeteam und die 
Behördenmitglieder der drei Kirchgemeinden 
mit dem noch zu bildenden Pastoralraum ins 
Leben rufen. «Dieser Pastoralbesuch kann ein 
Funke sein, damit das Projekt Pastoralraum 
nun motiviert gestartet und erfolgreich umge-
setzt werden kann,» erklärte Bischof Denis 
Theurillat. Er sei aufgrund der Gespräche vom 
guten Willen aller am Projekt Beteiligten über-
zeugt. Man könne sich nun mit Kraft und Hoff-
nung auf den gemeinsamen Weg machen, so 
der Bischof in seinem Schlusswort.

Christoph Hug
Mitglied Kirchenrat Ballwil

Bischof Denis Theurillat erteilt den Segen für das Pasto-
ralraumprojekt Ballwil, Eschenbach, Inwil.

Christoph Beeler beim Grusswort zu Beginn des feierli-
chen Gottesdienstes.
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Fusswallfahrt nach Einsiedeln
Am Dienstag und Mittwoch, 25./26. April 
2017 lädt die Korporation Oberebersol wie-
der zur Fusswallfahrt nach Einsiedeln ein.

03.30 Uhr Abmarsch bei der Kreuzung
 Oberebersol
04.30 Uhr ab Kirche Abtwil
05.30 Uhr ab Brücke Sins
06.45 Uhr Marschhalt in Cham
 mit Kaffee und Gipfeli.

Wer hin und zurück pilgern möchte muss 
sich selber eine Unterkunft in Einsiedeln 
organisieren.

Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 3. Mai 2017, 20.00 Uhr
im Mehrzwecksaal Dösselen

anschliessend an die Versammlung sind 
alle herzlich zu einem Frühlingsapéro ein-
geladen.

Opfer der Pfarrkirche

traaversa – Netzwerk für
Menschen mit einer
psychischen Erkrankung Fr. 261.60
Familienhilfe Gymri, Armenien Fr. 739.15
Brücke – le pont Fr. 307.70
Weltgebetstag der Frauen
«Philippinen» Fr. 183.30
Lourdespilgerverein Fr. 460.35

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Das Sakrament der Taufe hat empfangen:

Joryella Salierno, Lindenfeldstrasse 49

Wir heissen Joryella in unserer Gemeinschaft 
herzlich willkommen. Wir gratulieren ihr und 
ihren Eltern und wünschen ihr Freude und Er-
füllung auf ihrem Lebensweg.

Öffnungszeiten Pfarrei sekretariat

Montag und Dienstag 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 13.30 bis 17.00 Uhr

Telefon Pfarreisekretariat 041 448 11 52
E-Mail: sekretariat@pfarrei-eschenbach.ch 

Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, gibt 
Ihnen der Telefonbeantworter Auskunft, an 
wen Sie sich im Notfall wenden können!
 
Seelsorgeteam

Pfarreileiter 
Christoph 
Beeler-Longobardi Tel. 041 448 11 42
Katechetin
Caroline Buholzer Tel. 079 390 46 88

Katechetin
Pia Reith Tel. 041 448 00 21

Jugendarbeit und Spital-
besuch, Annamaria Wyss Tel. 079 733 81 58



48 Aus dem Pfarreileben Pöstli

Unsere Kurse und Aktivitäten sind online er-
sichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch! 

Mütter- und Väterberatung
Die nächste Beratung ist am Dienstag,  
25. April 2017. Die Mütter- und Väterberatung 
findet in der Regel am 3. Dienstag im Monat ab 
10.00 Uhr und ab 13.30 Uhr mit Anmeldung im 
Dösselen statt.
Anmeldung beim SozialBeratungsZentrum 
Hochdorf, Tel. 041 914 31 31, Montag bis Frei-
tag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr. 
Täglich von 08.00 bis 09.30 Uhr haben die El-
tern die Möglichkeit sich telefonisch beraten 
zu lassen, Tel. 041 914 31 41.
 
Still-Treffen
Montag, 10. April 2017, 20.00 – 22.00 Uhr in 
Hochdorf, Schulhaus Weid, Eingang Sagen-
bachstr., 1. Zimmer links (Thema Tragen)
Dienstag, 30. Mai 2017, 09.00 – 11.00 Uhr in 
Gelfingen, Gaststube Oberfeld (Thema Tragen)
Leitung: Pascale Horat-Schwab, Tel. 041 910 08 85 
und Monika Schmid-Herzog, Tel. 041 917 40 31

Babysitter-Vermittlungsdienst
Claudia Fluder, Rothli 7, Tel. 041 448 08 40

Chenderhand – Tageseltern-/
Mittagstischvermittlung
Auskunft und Beratung für die Gemeinden 
Eschenbach, Inwil und Rain: 
Andrea Fehlmann Schmid, Tel. 041 500 33 09, 
fehlmann@chenderhand.ch

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir findet am Sonntag, 
18. Juni 2017, 10.00 Uhr im Dösselen statt.

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 25. April 
2017 von 14.00 – 16.00 Uhr im Dösselen. Lei-
tung: Tarzisia Loretz und Anni Achermann

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen 
(Tel. 041 448 12 84) und Niklaus Bühler,
Alte Kantonsstrasse 146 (Tel. 041 448 21 24). 
Der Fahrgast entscheidet selber, wen er anru-
fen wird – idealerweise morgens oder abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 5. April 2017, 08.30 Uhr im Dösse-
len mit anschliessendem Frauezmorge zum 
Thema GEFÜHLE – Glück, Harmonie und  
Zärtlichkeit

Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf 144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega 1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Tierarzt Dr. med. vet. Louis Riederer 041 448 25 10
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Krankenmobilien 041 448 11 78 / 041 448 32 70
Seetal-Tixi 041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52

Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117

Polizeiposten 041 448 11 17
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Walter Amstutz 041 448 30 06
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10

Fax 041 449 90 11
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeindeammannamt, Josef Bucher 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48

Schulleiter Primarstufe/Kindergarten, René Brun 041 449 40 80
Schulleiter Sekundarstufe I, Thomas Meyer 041 449 40 80
Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80

Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG 079 448 02 19

Präsident, Edi Unternährer 041 208 88 45
078 603 91 57

Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli 079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21
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Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen
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Osterüberraschung

Komm und mach dich mit 
uns auf die Suche nach 
dem Osterhasen! Er hat 
bestimmt für jedes Kind 
eine Überraschung ver-
steckt und auch für unser 
leibliches Wohl etwas hin-
terlassen! Der Anlass fin-
det bei jedem Wetter statt.

Datum/Zeit: Mittwoch 12. April 2017,
 14.00 Uhr
Treffpunkt: beim Feuerwehrlokal
Mitnehmen: Becher für Getränke 
 (Kaffee, Sirup)
Kosten:  Die Osterüberraschungsgutschei-

ne können vom 29. März bis 5. April 
2017 für Fr. 6.– im Volg, Eschen-
bach bezogen werden. Um euer 
Osternest zu finden, braucht ihr 
euren persönlichen Gutschein! 
(eine separate Anmeldung entfällt).

Englisch Ü 50 für Einsteigerinnen

Basis-Englisch für Anfängerinnen und Wieder-
einsteigerinnen. Die Kursleitung wird mit viel-
fältigen Wiederholungen und adäquatem Tem-
po dem Lernverhalten Ü 50 gerecht. Persönliche 
Bedürfnisse können auch während des Kurses 
angebracht werden. Es wird nicht mit einem 
bestimmten Lehrmittel gearbeitet. 

Datum/Zeit: Mittwoch, 3., 10., 17., 24. Mai 2017
 20.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Vereinslokal Frau und Familie 
Kursleitung: Susanne Huber
Kurskosten: (12.– / Abend) Fr. 48.– Total
Mitnehmen: Schreibmaterial, Heft 
Anmeldung: bis 13. April 2017
 Burga Wey Meier, 043 535 88 51,  
 burga.w@f-f-eschenbach.ch

Gottesdienst – von 
Frauen vorbereitet

mit anschliessendem 
Frauen-Zmorge

Mittwoch, 5. April 2017, um 08.30 Uhr in 
der Kapelle Dösselen zum Jahresthema GE-
FÜHLE – Glück, Harmonie und Zärtlichkeit.

Beginn Frauen-Zmorge: ca. 09.15 Uhr im 
Saal Dösselen. Es wird ein Unkostenbei-
trag von 5.– eingezogen. Komm, schau 
vorbei, es hat für alle genug!

Kinderhüten

Liebe Eltern, wie wäre es mit drei Stunden Zeit 
für dich/euch? Oder Zeit für andere Termine?

Wir Mamis hüten Eure Kinder jeweils diens-
tags von 08.30 bis 11.15 Uhr. Die Kinder jeden 
Alters können sich nach Herzenslust austoben 
und neue Gspändli kennenlernen.

Datum/Zeit:  Jeden Dienstag von 
 08.30 bis 11.15 Uhr 
 (ausser Schulferien)
 Eintreffen 08.30 Uhr,
 spätestens 09.00 Uhr
Ort: Vereinslokal von Frau + 
 Familie, Schulhausweg 12
 Parkieren beim Lindenfeld
Leitung: Anita Villiger
Kosten: Ein Kind Fr. 9.–, 
 zwei Kinder Fr. 15.–
Mitnehmen: Finken, Znüni, Getränk
Anmeldung: Anita Villiger, 041 448 11 26 oder
 anita.v@f-f-feschenbach.ch 

mit Kindercafé

Während die Kinder spielen, haben Sie einen 
Moment Zeit für sich und für die Begegnung 
mit anderen Müttern, Vätern, Grosseltern…
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Schminkkurs für Jugendliche

Während dieses Kurses zeigen dir die professi-
onellen Visagistinnen Manuela Dongiovanni 
und Tanja Fessler in einer kleinen Gruppe ein-
fache Tipps und Tricks beim Schminken. Ihr 
wendet die typgerechten Ideen gleich vor Ort 
an und könnt das Schminken üben. Welche 
Farben passen zu meinen Augen, wie wende 
ich Schminkpinsel und andere Schminkutensi-
lien an, welche Produkte sind nicht zu teuer 
aber gut, etc. Im Kursgeld inbegriffen ist ein 
kleines Geschenk.

Datum/Zeit: 19. Mai 2017
 19.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Vereinslokal Frau und Familie
Kursleitung: Manuela Dongiovanni 
 und Tanja Fessler
Kurskosten: Fr. 25.– Mitglieder 
 Fr. 30.– Nichtmitglieder
Alter: ab 13 Jahren
Mitnehmen: nach Wunsch eigene
 Schminkprodukte
Anmeldung: bis 21. April 2017 an
 Denise Barmet, Tel. 041 449 00 74
 oder denise@f-f-eschenbach.ch 

Tagesausflug nach Appenzell

Donnerstag, 1. Juni 2017,
08.00 Uhr bis ca. 19.30 Uhr

Schönes Städtli, Brauch-
tum, Traditionen, Wan-
derlandschaft, gutes 
Essen, gemütliches Bei-
sammensein.

Anmeldung: bis 24. Mai 2017 bei Corinne 
Koch, Tel. 041 448 43 60 oder per E-Mail 
corinne@f-f-eschenbach.ch. Die E-Mails wer-
den immer rückbestätigt! Kommt mit und ge-
niesst mit uns einen schönen Tag!

Feuerwehrbesichtigung  
mit Spiel und Spass 

Tüü daaa,Tüü daa.... unsere Feuerwehr ist da!
An diesem Morgen wird die Feuerwehr 
Eschenbach Tür und Tor öffnen und einen Ein-
blick für Jung und Alt ermöglichen. Aber auch 
das Spielen mit Wasser und das Mitfahren mit 
einem Feuerwehrfahrzeug darf für die Kleinen 
nicht fehlen. Bei Kaffee und Gipfeli kann man 
den tollen Morgen abrunden.

Datum/Zeit: 6. Mai 2017
 09.00 bis 12.30 Uhr 
Ort: Feuerwehrlokal Eschenbach
Leitung :  Stéphane Müller, 
 Zugsleiter Zug1 Eschenbach
Mitnehmen: Neugier, 
 Freude an der Feuerwehr

Besuch auf dem Bauernhof

Mit dem Kiki, Laufrad, Kinderwagen…machen 
wir einen kleinen Ausflug auf den Bauernhof 
Vorhuben. Die Kinder dürfen mit ihren Mamis 
und/oder Papis das Leben auf dem Bauernhof 
hautnah miterleben. Die Vielfalt von Tieren 
(Schafe, Hühner, Rinder, Esel, Hund, Katze…) 
wird bestimmt jedes Kind begeistern.

Datum 17. Mai 2017
Zeit:  14.00 bis ca. 16.00 Uhr
Ort: Treffpunkt: Bäckerei Brioche,
 Eschenbach
Kursleitung:  Yvonne Petermann 
Kurskosten: Fr. 5.– inkl. Zvieri
Alter:  Kinder bis 6 Jahre 
Anmeldung:  bis 10. Mai 2017 an 
 Irene Felder, Tel. 041 448 30 93
 oder irene.f@f-f-eschenbach.ch
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Frauen- und  
Müttergemeinschaft Inwil:

«Sicher unterwegs, Umgang mit Aggressionen»
Ein Kurs für Jugendliche und Erwachsene. In 
vielen Bereichen unseres Alltags sind wir heut-
zutage mit einer zunehmenden Gewaltbereit-
schaft konfrontiert. Gewaltbereite Personen 
erkennen unsicheres Verhalten und schätzen 
so unbewusst ihr Gegenüber als potenzielles 
Opfer ein. Wie gehe ich mit aggressivem Ver-
halten um, damit ich selber nicht zum Opfer 
werde? Was mache ich, wenn ich Zeuge eines 
Übergriffs werde (Thema Zivilcourage)?

Datum/Zeit: Mittwoch, 5. April 2017
 19.30 Uhr
Ort:  Begegnungsraum Möösli Inwil
Kosten: Fr. 10.–
Anmeldung: bis Samstag, 1. April 2017 an:
 Gaby Bachmann, Tel. 041 449 08 20
 kurswesen@fmg-inwil.ch

Kleiner Bäckermeister

Mit viel «Gwunder» und Vorfreude kamen 
auch dieses Jahr wieder 16 Kinder in die Back-
stube der Bäckerei Brioche! Unter der fach-
kundigen Anleitung von Claudia Fluder und 
ihren Helferinne Nicole Lang und Elina Müller, 
entstanden viele feine und lustige Backwaren. 
Von Schokoschlangen über Hasen und Vanil-
lebrötli zu lustgen Figuren gab es alle Varian-
ten. Mit viel Fantasie kreierten die Kinder ihre 
Backwerke.

Auch die selbst gebackene Pizza zum Zvieri 
durfte natürlich nicht fehlen! Am Ende des 
Kurses konnten die Kinder alle Ihre Backkunst-
werke stolz nach Hause tragen. Zumindest 
Diese, die noch nicht aufgegessen wurden...

Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
j.salzmann@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

…Ihre Vertrauensfirma für alle Malerarbeiten

6274 Eschenbach              Postfach 041 448 25 44
Spritzwerk Fax 041 467 39 85 041 467 20 17
www.eglivitali-maler.ch e-mail:info@eglivitali-maler.ch
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

HANS HERZOG HOLZBAU AG

• Fassaden Holz und Eternit

• Dachdeckerarbeiten

• Umbauten von A – Z
• Innenausbau
• Treppenbau
• Mobile Sandstrahlanlage

se
it

 1
98

7

Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  � 6010 Kriens  � Telefon 041 310 69 69  � www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20
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Jubiläums-GV  
Frau und Familie Eschenbach

Am 15. März 2017 wurde im von der Fami-
lienrunde frühlingshaft festlich dekorier-
ten Lindenfeldsaal die 100. GV von Frau 
und Familie Eschenbach abgehalten.

Zum Auftakt der Jubiläums-GV erfreute die A 
Cappella Gruppe Ostinato aus dem Seetal die 
gut 140 Anwesenden mit ihren passenden, 
spritzigen und frechen Sprüchen und Gesängen. 
Nach dem köstlichen, von den Vorstandfrauen 
zubereiteten Imbiss, gab Marianne Jung einen 
Einblick in die 100-jährige Geschichte von Frau 
und Familie Eschenbach. Mit interessanten De-
tails zeigte sie die Veränderungen der Bedürf-
nisse und Aufgaben dieses Vereins auf. Es war 
erstaunlich, wie vielfältig dessen Wirken unserer 
Gemeinde über all die Jahre zugutekam.

Agnes Hodel-Wyss, die Kantonalpräsidentin 
des SKF, gratulierte dem Verein zum Jubiläum 
und ermunterte die Anwesenden, weiterhin 
gemäss dem Vierjahresmotto «make-up» 
nicht nur dem Schönen, sondern vor allem 

dem Mut zur Tat zu folgen. Auch Vertreterin-
nen der Frauengemeinschaft Ballwil waren 
der Einladung zur 100. Jubiäums-GV gefolgt.

Nun führte Hilde Köpfli, die Präsidentin, durch 
den geschäftlichen Teil der GV. Mit verschiede-
nen Berichten und den Rechnungen wurde ein 
erfolgreiches vergangenes Jahr präsentiert. 
Besondere Momente im 2016 bescherten das 
Frauenfest im September und das Einrichten 
eines lang ersehnten, eigenen Vereinslokales. 
Ebenso konnte man auf 10 Jahre Weihnachts-
basteln zurück blicken, was in der Vorweih-
nachtszeit nicht mehr wegzudenken ist. Nun 
folgte ein kurzer Ausblick durch Sabina Müller, 
indem sie auf die Highlights im 2017 aufmerk-
sam machte. Mit einem warmen Applaus wur-
den die Vorstandsfrauen Martha Anderhub und 
Anita Stalder, von der Familienrunde Ursi An-
derhub, vom Team Weihnachtsbasteln Daniela 
Heer, Yvonne Berlinger, Andrea Herzog, von 
der Gruppe Chinderfiir Irene Mühlebach sowie 
von der Gruppe Frauengottesdienste Irmgard 
Michlig und Edith Muff verabschiedet. Herzli-
chen Dank für die wertvolle Arbeit, die von die-
sen Frauen über all die Jahre geleistet wurde.
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Nun wandte sich der Kirchgemeindepräsi-
dent Edi Unternährer mit aufmunternden 
Worten an die Versammelten. Mit seinen 
treffenden Gedanken unterstrich er die Wich-
tigkeit der verschiedensten Aufgaben der 
Frauen in unserer ganzen Gesellschaft. Zum 
Ausklang der GV wurde uns ein erfrischendes 
Dessert serviert. So genossen noch viele das 
gemütliche Beisammensein.

Brigitte Anderhub

Herzlichen Dank

Martha Anderhub hat sich neun Jahre im Vor-
stand Frau und Familie engagiert. Sie hat in die-
ser Zeit neben vielen anderen Aufgaben die 
Ausflüge organisiert und war unser Profi, wenn 
es ums Kulinarische ging. Anita Stalder war sie-
ben Jahre für die Krankenbesuche verantwort-
lich und hat sich tatkräftig in vielen Vor-
standsaufgaben eingesetzt. Ursi Anderhub 
verlässt nach sieben Jahren grossem Einsatz als 
Kassierin die Familienrunde. Martha,  Anita und 
Ursi, wir danken Euch herzlich für Euer grosses 

Engagement, Eure stete Hilfsbereitschaft und 
Freundschaft.

Zukünftig wird unsere Kassierin Corinne Koch 
auch den Ausflug übernehmen und Lisbeth 
Odermatt mit einem Team von Helferinnen 
alle Besuche organisieren. Claudia Fluder 
übernimmt die Kasse der Familienrunde.

Wir freuen uns 
über jede helfende Hand…

und nehmen Dich sehr gerne in unseren Hel-
ferpool auf. Melde Dich und engagiere Dich 
mit uns – kontaktiere uns per Telefon, Mail 
oder sprich uns einfach an. Herzlichsten Dank!
Kontakt: Präsidentin Hilde Köpfli, 
Tel. 041 448 01 61, Natel: 079 527 17 86,
hilde@f-f-eschenbach.ch
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Jassen
Dienstag, 4. April 2017, 13.30 Uhr
Café Brioche

Mittagstisch
Dienstag, 11. April 2017, 12.00 Uhr 
Cafeteria Dösselen
An/Abmeldungen: 
Martha Stocker Tel. 041 448 26 50
Trudi Anderhub Tel. 041 448 22 44

Velofahren
Mittwoch, 12. April 2017, 13.30 Uhr 
Treffpunkt: Bahnhofplatz

Halbtageswanderung
Dienstag, 18. April 2017 
Besammlung 13.30 Uhr mit PW
bei der Turnhalle Neuheim

Fahrt nach Herlisberg, Rundwanderung über 
Schwarzenbach und zurück.
Strecke flach, Wanderzeit 2 Stunden 
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Auskunft erteilen: 
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70
Hanny Suter, Tel. 041 448 21 16

Tageswanderung 60 plus
Montag, 24. April 2017
Wandern: ab Cham Bahnhof – Brunnmatt – 
Wart – St. Wolfgang – Lindenchamerwald – Zie-
gelhütte – Herrenwald – Schachen – Frauenthal 
– Rumentikon – Friesencham – Bahnhof Cham

Distanz: ca. 14 km
Aufstieg: 120 m, Abstieg: 120 m  
Wanderzeit: ca. 3 bis 4 Std.
Besammlung: 08.25 Uhr Bahnhof Eschenbach 
Halbtax-Abos und GA nicht vergessen.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
Ausrüstung: Gute Schuhe, ev. Wanderstöcke.
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen 
Teilnehmers.

Anmeldung bis:
Donnerstag, 20. April 2017, 20.00 Uhr
bei genügend Anmeldungen wird ein Grup-
pen-Billett gelöst.

Auskunft erteilen:
A. Fähndrich, Tel. 041 448 25 22
G. Schnyder,  Tel. 041 448 15 68
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch
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Seniorenturnen

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit 
spüren – die eigene Mitte finden!

Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu -
te Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern 
versuchen Sie den ganzen Tag Haltung zu be-
wahren. Das eigentliche Training spielt sich 
also im Alltag ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, 
Bewegungsmangel und einseitigen Belastun-
gen entgegen zu wirken. Halten Sie Ihre Ge-
lenke geschmeidig, die Muskeln flexibel und 
belastbar. Fordern Sie Ihr Gleichgewicht und 
steigern Sie Ihre Lebensqualität. 

Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.
 
Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle.

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Seniorenschwimmen

Mit Feingefühl durchs Wasser

Wer nicht schwimmen will oder kann, hat mit 
Wassergymnastik tolle Möglichkeiten für ein 
umfassendes Bewegungstraining. Ausdauer, 
Kraft und Beweglichkeit können wirkungsvoll 
erhalten oder aufgebaut werden. Besonders 
geeignet ist Wassergymnastik für Personen mit 
rheumatischen Beschwerden.

Die Lektionen werden von motivierender Musik 
begleitet, was einem das Durchhalten erleichtert. 

Jeden zweiten Donnerstag 

  6. April 2017
27. April  2017 (Morschach, Abfahrt 08.40 Uhr)

Besammlung: Auf dem hinteren Rössliplatz, 
Mitfahrgelegenheit vorhanden.

Abfahrt: 1. Gruppe 07.40 Uhr
 2. Gruppe 08.40 Uhr

Weitere Auskünfte:
Mathis Bernadette Tel. 041 448 28 40
König Sandra Tel. 041 922 14 78
 

Holzbauten jeder Art.
Gut beraten, viel gespart.

ich baue für Sie.

6023 Rothenburg – Buzibachstrasse 47 Telefon 041 281 15 21
6274 Eschenbach – Sommerau 86 Fax 041 448 23 61

JÖRG TRABER
architraber@bluewin.ch
Telefon 041 448 24 55

Rothenburgstr. 26 • Postfach 175 • 6274 Eschenbach

Ihr Partner für sämtliche
Baufragen.

Eschenbach Tel. 041 448 25 50

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:
WERNER HUBER, eidg. dipl. Buchhalter
MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

poestli@oetterlidruck.ch

� Rolladen

� Faltrolladen

� Lamellenstoren

� Sonnenstoren

� Jalousieladen

� Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58 
konzelmann.storen@bluewin.ch

Beim Kauf von Artikeln mit diesem Kleber 
unterstützen Sie Ihre regionalen 
Sporttalente mit CHF 3.–.

Inwilstrasse 16

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 07 80

www.tkstele.com

Ihr Fachhändler in

       Ihrer Region für:

• Mobile

• Festnetz

• Internet

• TV

Für Feste das Beste 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Das Brioche kann für Vereins-, Firmen-, Familien- 
oder ähnliche Anlässe gemietet werden. Ob Sie einen 
stilvollen Apéro, ein gelungenes Abendessen oder eine
gemütliche Runde unter Freunden planen: Ihr Anlass 
im Brioche wird bestimmt zum gelungenen Fest. 

www.brioche.lu

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und Dessertsbuffet
Pharaonenfrühstück

Feier

s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei
s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei

www.brioche.lu

Jedes 3. Mal

Füller
Falls zu viel
 Leerraum -> dieses
Inserat verwenden 
--> vorher anfragen

Weiterkommen
Mit meiner Bank im Hintergrund

Ursula Isenegger Weibel

Rothenburgstrasse 2   I   6274 Eschenbach   I   Telefon 041 448 29 21   I   Fax 041 448 29 39

FLORALIA Blumen + Geschenke
für jeden Anlass

Im September

nur über 
Sommermonate: 
Bis und mit 
September!!
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Ausblick  
auf ein «fantastisches Fest»

Kurt Zemp, OK-Präsident der Eidgenössischen 
Nationalturntage am 9. und 10. September 2017 
in Eschenbach, spricht im nachfolgenden Inter-
view über die anstehenden Arbeiten in den 
kommenden Monaten.

Wie ist der Stand der Vorbereitungsarbei-
ten für die Eidgenössischen Nationalturn-
tage 2017 in Eschenbach?
Kurt Zemp: Wir sind auf Kurs. Das ganze OK-
Team und unzählige Helfer haben bereits viel 
und vor allem sehr gute Arbeit geleistet. Die 
Planungsarbeiten sind abgeschlossen, nun 
sind wir intensiv an der Umsetzungsphase.

Welches sind für dich die grössten noch 
anstehenden Herausforderungen? Gibt es 
Themen, die dir Sorge bereiten?
Zemp: Eine grosse Hürde ist die Helferrekru-
tierung, müssen wir doch über 550 Helferein-

sätze abdecken. Ich bin aber sehr zuversicht-
lich, dass wir dies mit unserem starken 
Eschenbacher Sportverein (ESV) im Rücken 
bewältigen werden. Aktuell machen wir uns 
auch Gedanken über verschiedene Eventuali-
täten und Wettersituationen, um auf alle Mög-
lichkeiten vorbereitet zu sein.

Der Wettkampf «Vornotenkönig» und das 
Schnuppertraining mit dem Ex-Kunsttur-
ner Lucas Fischer waren erfolgreiche 
Events im Hinblick auf das «Eidgenössi-
sche» im September. Welche Anlässe ste-
hen weiter auf dem Programm?
Zemp: Wir dürfen bald den Siegermuni «Ven-
ner» präsentieren. An der Luga in Luzern wer-
den wir am Brauchtumstag am Sonntag, 7. 
Mai, anwesend sein. Weiter werden wir unse-
re Werbepräsenz an Wettkämpfen und ande-
ren Anlässen, wie beispielsweise am Eschen-
bacher Fest, erhöhen.

In Eschenbach wird am zweiten Septem-
ber-Wochenende auch eine Revanche mit 
dem Unspunnenstein durchgeführt. Wie hat 
das OK diese Premiere möglich gemacht?
Zemp: Das haben wir dem persönlichen Ein-
satz unseres OK-Mitglieds Steve Anderhub zu 

Kurt Zemp, OK-Präsident der Eidgenössischen National-
turntage 2017.

OK-Gesamtbild der Eidgenössischen Nationalturntage 
2017. von links nach rechts: Steve Anderhub (OK-Vi-
ze-Präsident & Gaben), Marco Zemp (Marketing & Kom-
munikation), Guido Widmer (Infrastruktur & Bau), Andrea 
Waldmeier (Administration & Personal), Thomas Bumann 
(Finanzen), Esther Unternährer (Gastronomie), Josef Wyss 
(Sponsoring), Kurt Zemp (OK-Präsident), Markus Thomi 
(Vertreter ENV).



April 2017 VereinsNews 57

verdanken. Geholfen hat uns auch, dass das 
Unspunnenfest und der Eidgenössische Natio-
nalturnverband eine kameradschaftliche Part-
nerschaft pfl egen.

Es gibt einen eindrücklichen Gabentem-

pel, begeisternde Unterhaltung und 

einfach ein tolles Fest für Eschenbach.

Worauf dürfen sich Athleten und Besucher 
des Anlasses besonders freuen?
Zemp: Auf ein tolles Fest vor einer atemberau-
benden Kulisse. Die fünf Sägemehlplätze sind 
eingebettet in einer schönen Arena mit einer 
gedeckten Tribüne. Das ganze Wettkampf- 
und Festgelände ist sehr kompakt und einfach 
erreichbar. Ein Besuch im imposanten Gaben-
tempel muss unbedingt eingeplant werden. 

Während und nach den Wettkämpfen ist für 
Unterhaltung gesorgt, beispielsweise mit 
Kleinformationen, Alphornbläsern und pas-
senden Bands sowie einem DJ.

Und die Festeröffnung wird speziell für die 
Eschenbacher Bevölkerung organisiert. Am 
Freitagabend, 8. September 2017, gibt es einen 
«Eschenbacher Abend» mit Einzug der Lebend-
preisen und Beteiligung verschiedener Eschen-
bacher Vereine. Weitere Infos dazu folgen.

www.nationalturntag.ch

Folge uns auf Facebook!
Die Eidgenössischen Nationalturntage sind 
auch auf Facebook präsent. Folge uns und 
lade auch deine Freunde ein, uns zu teilen!

« «
14.-17. April 2017

INS REICH DES FLAMMKUCHENS REISEN.
IN DER ZEIT IST DER LADEN GESCHLOSSEN.

Ab 18. April 2017 begrüssen wir euch gerne wieder zu den normalen
  Öffnungszeiten. Schon jetzt wünschen wir euch tolle Ostertage!EINFACH MEHR GENUSS!

UNSER TEAM WIRD VOM



Preis (netto) ab

CHF 17‘650.–*

DER VIVARO

BEREIT FÜR GROSSES.
A Laderaumvolumen: max. 8,6 m3

A Laderaumlänge: max. 2937 mm
A Nutzlast: max. 1270 kg
A Neue kraftvolle und sparsame BiTurbo-Dieselmotoren

Mehr Informationen auf www.opel.ch

unverbindliche Nettopreisempfehlung exkl. MwSt. (8%) - EURO 6.

Luzernstrasse 59 
6274 Eschenbach
www.carplanet.ch
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Schneesportlager Eschenbach 

Prächtige Wintersportwoche

Die erste Fasnachtsferienwoche hat beim 
ESV Tradition: Bereits zum 42. Mal ging es 
dieses Jahr ins Skilager.

Nachdem Skier, Snowboards und Gepäck gela-
den und der Abschied von den Eltern vollzogen 
war, konnte es am frühen Sonntagmorgen end-
lich Richtung Wallis losgehen! Auch dieses Jahr 
ging es wieder ins hübsche Grimentz. Bereits 
während der Carfahrt wurde die Truppe auf das 
diesjährige Lagermotto eingestimmt, folglich 
schauten wir Filme passend zum Thema «Viva 
Las Vegas». Gleich am Nachmittag starteten die 
neun snowboard- und 41 skibegeisterten Teil-

nehmenden das Sportprogramm in den ver-
schiedenen Stärkekategorien. Die ganze Woche 
über wurde auf den Pisten und im Park fleissig 
an Schwüngen und Sprüngen gefeilt. Das Wetter 
verwöhnte uns dieses Jahr mit viel Sonne und 
frühlingshaften Temperaturen. Leider blieb der 
grosse Schnee die ganze Woche aus. 

Die Abende waren jeweils mit unterschiedlichs-
ten mottogetreuen Aktivitäten gefüllt. So waren 
die Gruppen gefordert, ein typisches Symbol 
aus der amerikanischen Wüstenstadt nachzu-
basteln, an einem anderen Abend konnte man 
sich im Casino vergnügen und ein weiteres Mal 
kreierten die Teams eine Show, welche am dar-
auffolgenden Abend aufgeführt wurde. Ein er-
füllendes Programm, welches viel zu schnell 
vorüberging. Herzlichen Dank an die tolle Lager-
leitung und das fantastische Küchenteam, wel-
ches uns keine Wünsche offenliess. 

Daniela Wyler
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MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 4. April ab 16.00 Uhr,  
im Restaurant Löwen.

Saisonrückblick Unihockey Damen 1 

Am Ende können wir  
zufrieden sein

Nachdem das Damen 1 im letzten Jahr in die 
zweite Liga Kleinfeld aufgestiegen ist, war die 
Ausgangslage für dieses Jahr eher ungewiss. 
Dementsprechend präsentierte sich auch die 
Zielbesprechung Ende August. Von Ligaerhalt 
bis auf den vordersten Rängen mitspielen, war 
von den Spielerinnen alles zu hören.

Nach den ersten Spielen zeigte sich: die Liga 
ist sehr ausgeglichen mit einem klaren Spit-
zenteam: dem Floorball Albis 2. Da Floorball 
Albis aber bereits ein Team in der ersten Liga 
hat, wird der Zweitplatzierte die Aufstiegs-
spiele in die erste Liga bestreiten können.

Der ESV Eschenbach konnte vorne mitspielen 
und belegte über lange Zeit auch diesen be-
gehrten zweiten Platz. Der Ehrgeiz war ge-
weckt. Als Aufsteiger in die Aufstiegsspiele 
und um einen Einzug in die erste Liga kämp-
fen, war ab der Winterpause unser neues Ziel. 
Die stärksten Gegner im Kampf um diesen 
zweiten Platz waren aus unserer Sicht der 
UHC Wolhusen und der UHC Burgdorf.

Leider glückte uns der Start im Januar nicht 
wunschgemäss. Wie in der Vorrunde mussten 
wir uns von den Vipers InnerSchwyz geschlagen 
geben. Nach drei Punkten gegen UHC Zugerland 
2 und den UHC Wolhusen verloren wir den Spit-
zenkampf gegen Floorball Albis 2 nur knapp. Da-
mit hiess die Ausgangslage für die letzte Runde: 

Wir brauchen mindestens drei Punkte um in die 
Aufstiegsspiele zu kommen. Leider mussten wir 
uns vom UHC Burgdorf mit 1:2 geschlagen ge-
ben. Damit war der zweite Platz vergeben. Eine 
enge Saison endet mit einem engen Spiel. 
Punktgleich mit dem UHC Burgdorf schliessen 
wir die Saison auf dem Vierten Tabellenplatz ab. 
Am Ende können wir auf eine gelungene Saison 
mit vielen starken Spielen zurückblicken.

Ein herzliches Dankeschön geht an unser 
Trainerteam Martin Reichmuth und Markus 
Wisler. Ihr habt uns professionell begleitet und 
mit viel Energie und Elan unterstützt. Ein sol-
ches Trainerteam, das weiss wann es welche 
Worte braucht, kann man sich nur wünschen.

Jetzt geht es ab in die Frühlingspause. Bereits 
freuen wir uns aber auf die neue Saison. Auf 
einen neuen Kampf um die vordersten Ränge 
und wer weiss, vielleicht reicht es im 2018 ja 
für die Aufstiegsspiele...
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ESV: Geräteturnen

Interner Geräte-Cup 2017

Am Samstag, 11. März 2017 fand der Inter-
ne Geräte-Cup der Geräteriege Eschen-
bach statt.  An diesem Wettkampf nahmen 
über 40 Turnerinnen und Turner aus den 
Kategorien 0 bis K7/KD teil.

Der interne Wettkampf diente den Turnerin-
nen als Standortbestimmung für die folgen-
den Wettkämpfe. Es wurde in bunt gemisch-
ten Gruppen geturnt. Nach der Auslosung und 
Gruppeneinteilung ging es los. Beim Ein-
marsch der Gruppen wurden die Turnerinnen 
und Turner mit grossem Applaus von den zahl-
reich erschienen Eltern und Verwandten emp-
fangen. An den ersten Geräten bemerkte man 

noch ein wenig die Nervosität, doch mit jedem 
Gerät wurde diese weniger. Durch die bunt ge-
mischten Gruppen gab es auch für die Zu-
schauer ein paar Leckerbissen zu sehen. 
Gross und Klein gaben ihr Bestes. Die High-
lights in jeder Gruppe waren zum Beispiel die 
Turnerinnen der höheren Kategorien (K5/6/7 
und Damen), welche ihre Übungen schon sehr 
gekonnt durchturnen konnten.

Nach dem Wettkampf erwartete die Zuschau-
er ein kleiner Apéro bevor es dann zum span-
nendsten Teil des Abends kam, der Rangver-
kündigung. Jede Gruppe durfte nach vorne 
und jedem wurde ein kleiner Osterhase über-
reicht.

Wir danken allen Eltern, Geschwister, Verwand-
ten und Bekannten die ihre Turnerin, ihren Tur-
ner in der Halle unterstützt haben und freuen 
uns, Sie an weiteren Wettkämpfen begrüssen 
zu dürfen.

Carola Galliker
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Sonntag, 6. August bis
Samstag, 12. August 2017

Liebe Kinder, geschätzte Eltern

Das bevorstehende Sportlager des ESV 
Eschenbach findet vom Sonntag, 6. August, bis 
Samstag, 12. August 2017, im Obergoms statt. 
Unter dem Motto «Viva La Vida!» sollen die Kin-
der eine unvergessliche Lagerwoche erleben.

Das Obergoms, sonnenverwöhnt und von 
mächtigen Dreitausendern umrahmt, bietet 
mit seiner authentischen Naturlandschaft tol-
le Voraussetzungen für das diesjährige Sport-
lager. Ganz im Zeichen unseres Lagermottos 
geniessen wir die Tage im schönen Oberwallis 
in vollen Zügen und freuen uns auf eine unver-
gessliche und erlebnisreiche Lagerwoche mit 
vielen sportlichen Höhepunkten.

Unterkunft
Das Mehrzweckgebäude ist ein modern ein-
gerichtetes Lagerhaus, bietet Platz für ca. 80 
Kinder (92 Betten) und befindet sich am Dorf-
rand an sonniger Lage in Obergesteln im Ober-
goms. Es besteht eine grosse Auswahl an 
Möglichkeiten für sportliche Aktivitäten (Turn-
halle, Sportplatz, Velo- & Wanderrouten etc.).

Lagerprogramm
Das Lagerprogramm besteht hauptsächlich 
aus sportlichen Aktivitäten. Alle Kinder wer-
den sich in diversen Sportdisziplinen poly-

sportiv betätigen. Dabei wird das Motto «Viva 
La Vida!» eine zentrale Rolle einnehmen. Zu-
dem ist es jedoch immer noch möglich, an be-
stimmten Halbtagen ein gewünschtes Ange-
bot zu belegen. Diese Auswahl wird während 
dem Lager gemacht. Angeboten werden Poly-
sport, Geräteturnen, Leichtathletik, Unihockey 
und Gymnastik/Tanz. Erholung, Spiel und 
Spass kommen dabei nicht zu kurz. Das detail-
lierte Lagerprogramm erhalten alle Teilneh-
mer/-innen nach der erfolgten Anmeldung.

Lagerleitung
Die Lagerleitung führt Maurice Muff zusam-
men mit weiteren J+S Leiterinnen und Leitern 
des ESV Eschenbach. Kulinarisch lassen wir 
uns vom Küchenteam rund um Sabina Müller 
und Jessica Mack verwöhnen.

Teilnehmer/-innen
Mitglieder der Nachwuchsriege des ESV 
Eschenbach sowie sportinteressierte Kinder 
ab Jahrgang 2009.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt mit der Abgabe des 
ausgefüllten Anmeldeformulars bis spätes-
tens 23. Juni 2017 an Maurice Muff, Wydmüh-
leweg 20, 6274 Eschenbach oder an den/die 
jeweilige/n Riegenleiter/-in. Sie können das 
Anmeldeformular auch einscannen und an die 
angegebene E-Mail-Adresse senden. Wir freu-
en uns, wenn möglichst viele Kinder am 
ESV-Sportlager 2017 teilnehmen.

Anmeldung Sportlager «Viva La Vida!»
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Kosten
Die Lagerkosten betragen pro Teilnehmer/-in 
Fr. 260.–. Jedes weitere Kind pro Familie be-
zahlt Fr. 230.–.

Einzahlung
Nach der Anmeldung wird ein Einzahlungs-
schein zusammen mit dem Lagerprogramm 
zugestellt.

Versicherung Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer/-innen.

Fragen?
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an 
Maurice Muff wenden.
mauricemuff@hotmail.com oder 
Tel. 079 463 70 74

Wir freuen uns auf einen schönen Sommer mit 
einem tollen ESV-Sportlager 2017.

Sportliche Grüsse
ESV Eschenbach

Anmeldetalon

Name: Vorname: 

Strasse: PLZ und Ort:

Geb. Datum: Telefon:

Unterschrift der Eltern:  

Für Kinder und Jugendliche ab der 5. Primarstufe:
Ich könnte Inline Skates (mit Schutzausrüstung!) mitnehmen: ❒ Ja ❒ Nein

Anmeldeschluss: Freitag, 23. Juni 2017

✂

✂
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Nach dem «Z’Morge» durften natürlich musikali-
sche Einlagen nicht fehlen. Eröffnet wurden diese 
durch das Schlagzeugensemble der Musikschule 
Eschenbach unter der Leitung von Andreas 
Schelker. Nun war auch klar, was die halbleeren 
Flaschen auf der Bühne zu suchen hatten. Mit ih-
nen wurden nämlich teils bekannte Melodien un-
ter Begleitung von Schlagzeug vorgespielt.

Matinée

Am folgenden Tag, dem  12. März 2017 durfte die 
Feldmusik Eschenbach am Sonntag mit zahlrei-
chen Besuchern ihre Matinée durchführen. Ein 
köstliches Frühstücksbuffet mit Käse, Fleisch, 
Rührei, gebratenem Speck, Joghurt, Müsli und di-
versen Brotsorten stand für die Gäste bereit. 

re) und Franziska Fischer-Stutz (5J.). Vorstand, 
Musikkommission, Präsident und Dirigent 
wurden ohne Gegenstimmen für ein weiteres 
Jahr gewählt.

Besonders interessant waren für die Mitglie-
der die Infos des OK’s Kerkrade zu den Vorbe-
reitungen auf diese besondere Reise  mit Ball-
wil an den World Music Contest. Die Vorfreude 
ist nach wie vor gross. Auch die Vorbereitun-
gen für den Musiktag 2018 sind inzwischen in 
vollem Gange. Bereits sind erste Anmeldun-
gen von Vereinen eingetroffen. Die Mitglieder 
wurden darauf hingewiesen, dass sehr viele 
Helfer in verschiedenen Sparten gesucht wer-
den und man auf die Mithilfe jedes Einzelnen 
angewiesen sei. 

Mit dem bevorstehenden Frühlingskonzert 
vom 7. April 2017 mit Fabian Anderhub sowie 
einem ereignisreichen Programm darf der Ver-
ein nun in ein vielversprechendes neues Ver-
einsjahr blicken.

GV der Feldmusik Eschenbach

Am 11. März 2017 fand die Generalver-
sammlung der Feldmusik Eschenbach statt. 

Nach einem feinen Nachtessen, Begrüssung 
und Genehmigung von Jahresrückblick und 
Protokoll musste leider als erstes Maja Bar-
mets Austritt entgegengenommen werden. 
Mit Andrea Herger, Nicole Stadelmann und Ju-
lia Thomi durften dann aber gleich drei neue 
junge Mitglieder aufgenommen werden. Er-
freulich waren auch die vielen Auszeichnun-
gen für guten Probebesuch, sowie die lange 
Vereinstreue einiger Mitglieder. Es sind dies 
Alois Wigger (40 Jahre), Toni Sigrist (40 Jahre), 
Barmet Adrian (20 Jahre), Susi Brunner (10 Jah-
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FELDMUSIK
E S C H E N B A C H

2./3. Dezember 2011

Winterkonzerte der Feldmusik
Eschenbach, «Emotionen»

Bereits zum sechsten Mal präsentiert sich die
Feldmusik unter der erfolgreichen Leitung von
Dirigent Martin Bättig an ihren Jahreskonzerten
anfangs Dezember. Dabei wird ein musikali-
scher und visueller Rückblick auf die Höhe-
punkte dieses Jahres gezeigt, unterstützt durch
das Jugend-Blasorchester Oberseetal.
Für die Feldmusik neigt sich ein intensives und
emotionales Jahr dem Ende entgegen. Ein er-
stes Highlight war das musikalische Mitwirken
am Kieswerkspektakel im Juli und das nächste
folgt dieses Wochenende in Zusammenarbeit
mit dem ESV Eschenbach an der Turnshow  
3-FACH LIVE.

Neues im ersten Teil
Eröffnet wird der Konzertabend durch das
JBOS, dem Jugendblasorchester Oberseetal,
unter der Leitung von Jolanda Roth. Das JBOS
ist ein regionaler Zusammenschluss junger 
Musikantinnen und Musikanten und momen-
tan stellen Eschenbacher Kids gut die Hälfte
der Besetzung.
Überschäumende und ansteckende Freude 
bereitete uns das JBOS mit dem verdienten 
Kategoriensieg am Kant. Jugendmusikfest in
Wolhusen im Juni dieses Jahres. Nächstes Jahr
geht es mit Feiern weiter, blickt das Jugendspiel
doch schon auf das 10-jährige Bestehen zurück.
Die Feldmusik startet mit «Fanfare and Flouris-
hes» von James Curnow, in diesem Stück ist die
bekannte «Eurovision-Hymne» originell einge-
arbeitet.

Die grösste musikalische Herausforderung des
Konzertes bietet das Teststück «Diogenes» vom
Komponisten Jacob de Haan. Es nimmt Bezug
auf den griechischen Philosophen Diogenes
und drei seiner Anekdoten, eine davon ist 
geprägt von der Begegnung Diogenes mit 
Alexander dem Grossen.
Abgeschlossen wird der konzertante erste Teil
mit Alfred Reed’s Konzertmarsch «Punchinello».

Emotionen in Ton und Bild im Zweiten
Der zweite Konzertteil steht ganz im Zeichen
der Showprojekte der Feldmusik in diesem
Jahr. In einer Reprise werden die eindrücklich-
sten Titel aufgeführt, untermalt mit Bild und
Ton. Wer also zum Beispiel die grossartigen 
Bilder des Kieswerkspektakels verpasst hat
oder sie ganz einfach noch einmal geniessen
will, sollte sich unseren Konzertabend sofort im
Terminkalender rot anstreichen.
Besondere Leckerbissen bieten auch die soli-
stischen Einlagen unserer Musikanten, so etwa
Alfons Wigger mit der legendären «Steiner Chil-
bi» von Jost Ribary und Karin Bättig und Bruno
Stadelmann im groovigen «Children of Sanchez».
Im Foyer sorgt nach dem Konzert an beiden
Abenden eine Kleinformation für Unterhaltung
und wir Musikantinnen und Musikanten bedie-
nen Sie gerne in der Kaffeestube oder in der
Bar. Geniessen Sie die spezielle Atmosphäre im
Kreise der Feldmusik!

ESV Turnshow 3-FACH LIVE
Die Feldmusik freut sich sehr, am kommenden
Wochenende die Turnshow des ESV Eschen-
bach musikalisch live mitzugestalten und dankt
allen Turnerinnen und Turnern für die angeneh-
me und konstruktive Zusammenarbeit.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Ihre Musikantinnen und Musikanten der 
Feldmusik Eschenbach
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Die Jubilaren von links: Hans Fähndrich, Miggi Moser,  
Peter Feer, Erika Oetterli, Sepp Meierhans Rosmarie Sto-
cker und Klaus Beer.  Auch die Vereinsmitglieder werden «gefüttert».
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Bevor den Jubilaren gratuliert wurde, spielte 
die neue Kleinformation der Feldmusik Eschen-
bach. Zahlreiche runde Geburtstage dürfen un-
ter den Ehrenmitgliedern dieses Jahr gefeiert 
werden. Sieben Jubilaren konnte am Matinée 
gratuliert werden. Für sie und alle Anwesenden 
spielte die Feldmusik Eschenbach zwischen 

den Gratulationen bekannte Märsche und Un-
terhaltungsstücke. Spontan wurden anschlie-
ssend von Franz Zemp noch einige Witze zum 
Besten gegeben. Ein gelungener Abschluss, 
bevor das Dessertbuffet genossen werden 
konnte und die Gäste nachher langsam aber 
sicher den Weg in die Sonne suchten.

Die Feldmusik spielt den Blues

Wie bereits im letzten Pöstli angekündigt, 
ist die Feldmusik Eschenbach bereits wie-
der am Proben für ihr nächstes Konzert. 
Dieses findet am 7. April 2017 im Linden-
feld statt. Ein Konzert bei dem bestimmt 
jeder die eine oder andere Melodie kennt. 
Oder wer kennt schon nicht «Sweet home 
Alabama», «Sweet home Chicago» oder 
«Hit the Road Jack»?

Auch für Abwechslung ist gesorgt. So spielt die 
Feldmusik einige Werke alleine und einige mit Fa-
bian Anderhub, dem Eschenbacher Blueser, wel-
cher fürs Konzert gewonnen werden konnte. 
Was natürlich nicht fehlen darf sind Stücke, die 
von Fabian Anderhub und seiner Band alleine ge-
spielt werden. Ein Mix aus Harmoniemusik und 
echtem Blues also. Eine erste Hörprobe in Fabian 
Anderhub’s Musik kann auf der Website  

www.anderhub-music.com gewonnen werden. 
Während dem ganzen Konzert können an der 
Bar Getränke konsumiert werden, und auch der 
Hunger kann am Grillstand gestillt werden. Mit 
Tischgarnituren und Bartischen ist dafür gesorgt, 
dass jeder einen passenden Platz findet, um ei-
nen stimmungsvollen Abend zu verbringen.

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie einen 
Abend mit Eschenbacher Musik für Jung und Alt.

Datum: 7. April 2017, 20.00 Uhr
Türöffnung: 18.30 Uhr
Ort: Lindenfeldsaal
Eintritt:  15.–
 
Tickets können bereits jetzt bei den Mitglie-
dern besorgt werden oder am Konzertabend 
an der Kasse gekauft werden. Wir freuen uns 
auf einen unvergesslichen Abend mit Ihnen 
am 7. April 2017 im Lindenfeldsaal.

Martin Bättig scheut keinen Aufwand um den bluesigen 
Rhythmus hinzukriegen.

Auch Hut, Blazer und passende Instrumente dürfen nicht 
fehlen.
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Escheschränzer – MER LÖND DE TÖFF A! 

Fasnacht 2017

Liebe Anhänger & 
Freunde der Guggenmusig Escheschränzer

Auch in diesem Jahr mussten wir die Fas-
nacht mit einem tränenden und einem la-
chenden Auge hinter uns lassen. Aber Ihr 
wisst: Die nächste Fasnacht wird kommen 
– das ist sicher! Die Rennstrecke konnte 
wie geplant befahren werden und dies, 
obwohl das eine oder andere Hindernis in 
die Quere kam.

Streckenhalt 1
Am Mittwoch vor dem Schmutzigen Donners-
tag trafen die Motocrossfahrer wie gewohnt 
im Pulverfass ein, um die Routenplanung 
nochmals genauer zu besprechen. Das eine 
oder andere Bierli durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Die Motivation riesig, die Route ge-
plant und die Töffs eingepackt – es konnte los-
gehen Richtung Hasle zu den Biberegagser! 
Ah ja, das war wohl dann der mit einem Ohr 
weniger…

Sanitätsposten
Nach einer durchzechten Nacht wurde es 
morgen und der SchmuDo stand vor der Tür! 
Für die einen gab es Schlaf, für die anderen 
gab es Tee Zwätschge und Musik vom Bass-
wagen vor dem Brioche. Das Platzkonzert rief 
und die Motocrossfahrer trafen pünktlich auf 
dem Postplatz ein. Sogar Lars Vegas war da, 
pünktlich versteht sich, leider aber auf der fal-
schen Seite der Rennstrecke! Die Rennstrecke 
war voll mit Zuschauern, Fans und Unterstüt-
zer der Escheschränzer! Tolles Wetter, Tee 
Zwätschge und ein Konzert ohne Stürze und 

Unfälle – was will man mehr! Die Escheschrän-
zer durften in diesem Jahr die Sträggele als 
Gäste auf dem Postplatz begrüssen. Vielen 
Dank für euren Besuch. Anschliessend mach-
te sich der Motocrosstrupp mit Pauken und 
Trompeten auf Richtung Luzern City!

Fasnachtsfreitag
Nach einer, für den einen oder anderen, kurzen 
Nacht ging der Trubel weiter. Einige der Renn-
fahrer genossen bereits frühzeitig das fantasti-
sche Fasnachtswetter in der Rennwerkstatt 
Pulverfass. Andere kamen direkt vom Gugilä-
um aus Ballwil. Noch andere wiederum filmten 
ihr Zuhause und liessen die ganze Guggenmu-
sig daran teilhaben (gäll Claudi?!). Die Rennstre-
cke führte am Abend nach Gunzwil zu den Oe-
librönner. Kaum angekommen stand dann auch 
schon das Monsterkonzert an, bei welchem wir 
die Nummer zwei von drei waren. Also über-
laufen mit Guggenmusigen war es definitiv 
nicht. Anschliessend genossen wir ein richti-
ges Festmahl, um dann so richtig in diesen 
Abend starten zu können. Es wurde gesungen 
und getanzt – ja vor allem gesungen, und wie! 
Die ausgelassene Stimmung hielt an und brach-
te wohl am Tag darauf für den einen oder ande-
ren einen Schädel mit sich.

Boxenstop Fasnachtssamstag
Nach einem Fasnachtsfreitag mit unschlagba-
rem Wetter ging das Rennen weiter in Rich-
tung Schwarzenberg. Ah falsch, zuerst noch 
rasch aufbauen für den legendären Gönneran-
lass. Ein Bierli hier, ein Bierli da, das sollte 
schon noch drin liegen. Der Aufbruch nahte 
und das Rennen führte weiter zum Ilauf nach 
Schwarzenberg. Unserem Präsi wurde schon 
früh mitgeteilt, dass es für ihn bei der Heim-
kehr keinen freien Platz mehr haben wird. 
Warum die alten Gewohnheiten brechen, gäll 
Sebi?! Im Schwarzenberg angekommen, das 
Monster gespielt, stand nun der obligate Gang 
in die Kaffeestube an. An einigen Tischen fan-
den sich gelb-schwarze Motocrössler wieder, 
eingedeckt mit diversen Metern Tee, Kaffee 
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Wetter durften wir um 11.30 Uhr das erste 
Ständli bei der Credit Suisse zum Besten ge-
ben. Dass auch Guggenmusigen ohne «Grend» 
und ohne Schminke gar nicht mal so schlecht 
spielen erstaunte offensichtlich den einen 
oder anderen Zuschauer. Der «Brönner» 
wärmte und der Schweiss lief. Da war es dann 
auch wirklich langsam Zeit für eine flüssige 
Zwischenverpflegung – so viel spielen unter 
Saunabedingungen gibt Durst. Schlag auf 
Schlag ging es dann aber auch schon weiter 
zum zweiten Ständlipunkt, wo dann wohl der 
Wagenbetreiber verschlafen hatte. Auch ohne 
den Gastgeber liessen wir es uns nicht neh-
men, einige unserer Lieder preiszugeben, was 
dann auch einige Zuschauer anlockte. Selfies 
von China-Towns waren definitiv keine Selten-
heit. Der Marsch ging weiter zum Inseli. Wäh-
renddessen mussten wir aufgrund geänder-
ter, äusserer Bedingungen etwas von der 
geplanten Route abweichen, sodass die 
Escheschränzer anschliessend prominent auf 
der Seebrücke wieder zu finden waren. Nein 
keine Angst, gespielt haben wir nicht. Leider. 
Der Abend hielt langsam Einzug und das eine 
oder andere Tee oder «Fröschli» war getrun-
ken. Auch dieses Jahr hatten wir die Ehre beim 
«Brommermobil» zu spielen. Leute TOP, Musik 
TOP! Nur leider wurde unsere Darbietung ge-
stört – weitere Details bleiben den Anwesen-
den bekannt. Naja, auch vom Platzmachen 
liessen die Rennfahrer nicht ab von Ihrer Par-
tystimmung. Wer kann schon behaupten, ei-
nen Fan zu haben, der selbst auf Verkehrs-
schilder klettert, um die Stimmung 
einzuheizen. Nach Verräumen der Instrumen-
te pilgerte die Masse zurück zum «Brom-
mermobil», um unsere Gastgeber anzuhören! 
Immer wieder toll euch zuzuhören! Ah ja, auch 
wir stellen dann unseren Fan auf dem Ver-
kehrsschild (danke Alice!). So ging die Party 
dann weiter, für eingefleischte Fasnächtler bis 
in die Morgenstunden. Da hatte wohl jemand 
Freude an diesem Fasnachtsmontag. Man fra-
ge sich, soll es wirklich schon Schluss sein mit 
dem Fasnächtlen? ;-)

und was man sonst noch so vom Meter trin-
ken kann. Der dazugehörige Zucker wurde 
dann aber nicht für die Getränke, sondern für 
eine Schlacht zwischen Tisch schwarz-gelb 
und Tisch gelb-schwarz genutzt. Jaja, die Fete 
war eröffnet. PS: Der Nicht-Erwünschte brach 
braver Weise nicht mit alten Gewohnheiten.

Gönnersonntag
Am Tag darauf stand dann unser legendärer 
Gönnersonntag an, welcher dieses Jahr in ei-
nem neuen Gewand daherkam. Die Meute traf 
sich, man staune, um 08.30 Uhr. An den Augen-
ringen und den zerzausten Haaren hätte der 
eine oder andere wohl doch etwas mehr Schlaf 
benötigt. Die Messe war zu unser Freude gut 
besucht. Nebst der Darbietung der Esche-
schränzer wurde lauthals gesungen, was für ei-
nige von uns kein Problem darstellen sollte, ge-
übt wurde ja bereits in Gonzbu. Nach dem 
Verlassen der Kirche pilgerten Gastgeber und 
Gäste in Richtung Lindenfeldsaal, wo dann die 
Sonntagsnachmittagsparty steigen konnte. Mit 
dem Special Act «Chliformation» erreichte dann 
die Stimmung seinen Höhepunkt. Einige der 
schwarz-gelben Gastgeber stimmten dann die 
erste Bolognese an. Sitzend war dann kein Gast 
mehr zu sehen… Nach einem wunderbaren 
Nachmittag (vielen Dank allen die gekommen 
sind!) verschob sich der Rennfahrertrupp wie 
gewöhnlich in den Rain, wo wir Gast bei den 
Bierbrommern sein durften. Das Instrument 
wurde nach Ankunft direkt gezückt, sodass wir 
um 21.00 Uhr zu unserer obligaten Standardzeit 
spielen konnten. Etwas verhalten, da bei einigen 
anhaltender Luftmangel und Hustenanfälle, 
wurde die Halle gerockt. Überlebt hat es wohl 
jeder, sodass die Party anschliessend erst recht 
initiiert werden konnte. Für den einen oder an-
deren ging die Partynacht wohl etwas länger, 
andere räumten das Feld relativ bald, um dann 
für den kommenden Tag gerüstet zu sein.

Vorletzter Boxenhalt
Der Töff wurde am zweitletzten Fasnachtstag 
nochmals so richtig «agloh»! Mit herrlichem 
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Car das letzte Mal zurück nach Eschenbach, 
wo dann die jährliche Hamburgertaufe an-
stand. Weitere Details unbekannt. Anschlie-
ssendes abbüchsen nach Root, Hochdorf 
(oder war dort dann doch nicht mehr so viel 
los, Jerome? ;-)) oder in den Rain. 

Die Fasnacht 2017 ist Geschichte und wir 
möchten allen Unterstützern, Fans, Seelsor-
gern, Fasnachtsverrückten & allen anderen 
Anhängern der ESCHESCHRÄNZER nochmals 
DANKE sagen! Es war wieder eine geile Fas-
nacht. Nun heisst es Blessuren heilen lassen 
und Strapazen überwinden.

Bis nächstes Jahr, wir freuen uns!

Escheschränzer Eschenbach
i.A. Manuela Kaufmann, Aktuarin

Letzter Boxenstopp 2017
Ja, dann war dieser Fasnachtsdienstag bereits 
wieder gekommen. Der Hofderer Umzug in-
klusive Sturmwarnung rief. Angekommen, Ins-
trumente gepackt und eingestanden. Der Um-
zug wurde um zehn Minuten vorverschoben, 
was sich dann relativ schnell als die absolut 
richtige Entscheidung entpuppte. Der Umzug 
konnte für alle Beteiligten ohne Regenschutz 
beendet werden. Der Sturm kam dann aber 
doch, und wie! Das Monster wurde anschlie-
ssend direkt in die Halle verschoben, wo die 
Leute sich dann sehr innig und nahe waren. Ja, 
auch so kann Romantik entstehen. Der letzte 
Auftritt dieser Saison stand an. Trocken und 
mit Stolz wurden anschliessend die Instru-
mente zum letzten Mal in dieser Saison ver-
sorgt. Der eine oder andere in den eigenen 
Reihen war sichtlich gerührt. Ihr werdet uns 
fehlen! Sack und Pack zusammen, fuhr der 
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Sie bringt trotz ihrer Jugend schon einige Jah-
re Erfahrung im Umgang mit Chören mit. Wie-
so nun auch noch Eschenbach? «Die sympa-
thischen Frauen und insbesondere auch der 
sehr gute Klang der Orgel haben bei mir den 
Ausschlag gegeben.» meinte eine erwartungs-
volle Christina Tanner.

Der Chor und die Tanzgruppe des Vereins erin-
nerten sich beim Jahresrückblick an zahlrei-
che weltliche und kirchliche Auftritte und An-
lässe. Dazu gehören auch immer wieder 
Besuche im Betagtenzentrum Dösselen. Dass 
dabei das gesellschaftliche Zusammensein 
und kulinarische Genüsse nicht fehlen, ist bei 
den Trachten selbstverständlich. So ist es 
nicht erstaunlich, dass «man» jahrzehntelang 
dem Verein die Treu hält. Dieses Jahr wurde 
Rita Villiger für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Nun liegt der Fokus ganz auf dem Heimat-
abend, der anfangs November über die Bühne 
tanzt und singt.

Text und Bilder: Josef Bucher

GV Trachtengruppe Eschenbach 

Neue, junge Chorleiterin  
übernimmt Verantwortung

Tradition muss man leben und gestalten. Dieses 
Motto für die GV steht auch stellvertretend für 
das Selbstverständnis der Trachtengruppe. Prä-
sidentin Annamarie Widmer ergänzte treffend, 
dass Traditionen auch gepflegt werden müssen, 
dass aber auch Neues zuzulassen sei. Die 68. GV 
zeigte deutlich, dass der Verein über lange Jahre 
diesen Zielen treu geblieben ist und sich mit den 
verschiedensten Strömungen erfolgreich aus-
einander gesetzt hat. Die 56 Anwesenden be-
grüssten mit Applaus zwei junge Neumitglieder 
für die Tanzgruppe. Das gibt Zuversicht für die 
Zukunft. Die Jugend ist auch ein Thema beim 
Wechsel in der Chorleitung. Nach 15 Jahren 
übergibt Margrith Hauenstein das Zepter an die 
Profimusikerin Christine Tanner aus Malters. 
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Die neue (links) und die abtretende Chorleiterin. Rita Villiger (links) mit der Präsidentin Annamarie Widmer.
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  � 6010 Kriens  � Telefon 041 310 69 69  � www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Mitteilung Nr. 24

Rückrundenstart, 
Mutationen und Vertragsverlängerung

Das Gesicht des Kaders hat sich nur marginal 
verändert. Neu im Team ist Sturmtank Bojan 
Vukovic, von dem wir neben seinem Torin-
stinkt auch von seiner körperlichen Präsenz 
profitieren werden. Verlassen haben uns hin-
gegen Arbenit Kameraj (FC Kickers Luzern), 
Alfred Berisa (FC Hitzkirch), Manuel Siegrist 
(Pause) und Fabian Bruni. Wir danken Ihnen für 
den Einsatz für den Verein und wünschen Ih-
nen viel Erfolg – ausgenommen gegen den FC 
Eschenbach.

Da wir mit der Arbeit und dem Engagement 
von Glenn Meier sehr zufrieden sind, und weil 
wir der Ansicht sind, dass Glenn Meier den Li-
gaerhalt sichern und insbesondere unsere 

jungen Spieler weiter entwickeln wird, setzen 
wir auf dem Trainerposten auf Kontinuität. Es 
freut uns, jetzt schon verkünden zu können, 
dass wir die gemeinsame Zusammenarbeit 
mit Glenn Meier ligaunabhängig auch nächste 
Saison fortführen.

Seit Andy Wirth traurigerweise das Amt des 
Präsidenten aus gesundheitlichen Gründen 
niederlegen musste, führt der Vorstand interi-
mistisch die Geschäfte des Präsidenten, bis 
ein Nachfolger gefunden und eingesetzt wird. 
Ausser der Sicherstellung des Spielbetriebes 
für den ganzen Verein ist eine der vordring-
lichsten Aufgaben die Suche nach geeigneten 
Persönlichkeiten für die vakanten Stellen. Uns 
fehlen gegenwärtig ein Sportchef und ein/e 
Präsident/in sowie ab Herbst 2017 ein/e Vize-
präsident/in. Gerne unterhalten wir uns daher 
mit fähigen Frauen und Männern, die eines 
dieser Ämter ausüben möchten.

Mit sportlichen Grüssen
FC Eschenbach

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,
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Erfolgreiches 
Trainingslager der 1. Mannschaft

Vom 18. bis 23. Februar 2017 schlug die erste 
Mannschaft die Trainingszelte im südlichen 
Spanien in Malaga auf. Trainer Glenn Meier 
und sein Staff nutzten den Zusammenzug für 
intensive Trainingseinheiten. Auf dem Trai-
ningsplatz Banalmadena setzten sich die 
«Jungen» gegen die ältere Generation in ei-
nem knappen und umkämpften Spiel durch. 
Diese Niederlage schmerzte die Routiniers 
und weckte bei den «Alten» Revanchegelüste. 
Leider mussten die Eschenbacher aufgrund 
sintflutartiger Regengüsse teilweise auf das 
Kunstrasenfeld ausweichen. Es folgten nun 
Taktiktrainings, in denen sich die Defensiv- so-
wie die Offensivspieler gegenüberstanden. 
Coach Marco Zimmermann übernahm die tak-
tischen Anweisungen der Defensivspieler, 
Trainer Glenn Meier coachte die Spielauslö-
sung der Angreifer. Auch intensive Torschuss-
einheiten standen auf dem Programm. Die 
beiden Goalies Marco Grünig und Jule Becker 
wurden bei den Abschlüssen gefordert und 
brachten die Spieler mit ihren Paraden an den 
Rand der Verzweiflung. 

Der FCE absolvierte auch ein Testspiel in Mar-
bella. Die spielstarke und ambitionierte Trup-
pe von FC Kosova ZH mit dem Profitrainer Jür-
gen Seeberger (eingefleischte Eschenbacher 
Fans erinnern sich an den Cupfight gegen den 
FC Winterthur, als der Deutsche bei den Gäs-
ten an der Linie stand). Wie damals im Cup fiel 
das Ergebnis knapp aus. Eschenbach unterlag 
mit 2:3.

Abwechslung pur
Nebst Trainings mit hoffentlich fussballeri-
schen Fortschritten stand den Spielern auch 
ein abwechslungsreiches Freizeitangebot of-
fen. Eine hoteleigene Bowlingbahn weckte 
den Wettkampf oder das malerische Örtchen 
Benalmadena mit dem wunderbaren Hafen 
Puerto Marina lud zum Verweilen ein. Weiter 
genossen die Eschenbacher Anschauungsun-
terricht im Stadion La Rosaleda. Das Primera 
Division Spiel zwischen Malaga und Las 
Palmas warf hohe Wellen. Die Hausherren 
entschieden die Partie mit 2:1 für sich. Es 
herrschte eine tolle Stimmung im Stadion, die 
Partie war klasse und der Spassfaktor für das 
Eschenbacher Team gross.

Am Rückreisetag stellen alle fest: Es war ein 
erfolgreiches Trainingslager, bei dem nicht nur 
der Schweiss in den Trainingseinheiten floss, 
sondern auch der Teamgeist gefördert wurde.

Die erste Mannschaft und die «Staff» posieren in Malaga zum Gruppenfoto.
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Hochbetrieb auf dem Weiherhaus

Vom Knirps bis zum Plauschfussballer: Beim 
FC Eschenbach vertreten 21 Teams den Ver-
ein. Woche für Woche herrscht nun auf dem 
Weiherhaus reger Spielbetrieb. «Es gibt also 
immer was zu tun!»

Nach Vorbereitungsturnieren und diversen 
Trainingsspielen starten die Junioren am 8. 
April 2017 mit der Rückrunde. Eine wichtige 

Rolle spielen dabei die Junioren der Kategorie 
D. Man spricht bei dieser Altersstufe (Jahrgän-
ge 2004 und 2005) vom «goldenen Lernalter». 
Dementsprechend attraktiv sind die Spiele 
der D-Stufe. Die Partien werden mit neun 
Spielern auf einem kleineren Spielfeld (von 
Sechzehner zu Sechzehner) auf Fünfmeterto-
re ausgetragen.  

In dieser Kategorie verfügt der FC Eschenbach 
mit drei Teams über eine stattliche Breite. 

Team Seetal C –  
das Mass aller Dinge! 

Der Titel des Futsal Cups 2017 der Coca-
Cola Junior League Junioren C geht an das 
Team Seetal! In einem packenden und dra-
matischen Finalspiel setzten sich die In-
nerschweizer gegen den SC Zofingen 
durch.

Die Meister der Herbstrunde der Regionalver-
bände des Schweizerischen Fussballverban-
des (SFV) waren nach Baar gekommen, um in 
der Halle nach Futsalregeln ihren Schweizer-
meister auszuspielen. 
 
Nach erfolgreichen Gruppenspielen und dem 
gewonnenen Halbfinal standen sich die Sieger 
aus dem IFV-Gebiet und aus dem Aargau-
ischen Fussballverband gegenüber. Beide 
Teams zeigten einen offensiven und spannen-
den Futsal. Zu Beginn waren es vor allem die 
Innerschweizer, welche die Zofinger mit 
schnellem Kombinationsspiel und Konterfuss-
ball unter Druck setzten. Mehrmals scheiter-
ten sie an der Torumrandung und auch mehr 
als ein Dutzend Eckbälle verzeichneten die In-
nerschweizer. Zofingen versuchte diesem 
Druck durch hohe Bälle zu entgehen, was aber 
meistens scheiterte. So war es Mattia Kündig, 
der sein Team zu diesem Zeitpunkt absolut 
verdient in Führung schoss. Nun mussten die 

Zofinger reagieren und erhöhten den Druck 
sukzessive. Die Seetaler wehrten sich mit al-
len Kräften. Für ein hartes Einsteigen gab es 
kurz vor Spielschluss noch eine Zeitstrafe ge-
gen einen Seetaler. Die Seetaler hielten trotz-
dem die Null fest und sicherten sich damit den 
Futsal-Titel.

Zwei Team-Seetal-Spieler ausgezeichnet
Zudem gab es für die Seetaler noch weitere 
Auszeichnungen, überreicht durch den 
Schweizer Fussballverband (SFV). Mattia Kün-
dig wurde zum besten Torschützen (sechs 
Tore) erkoren und auch der Seetaler Torhüter 
und Feldspieler Marc Gehrig (Ballwil, FC 
Eschenbach) wurde zum besten Torhüter aus-
gezeichnet. 

Herzliche Gratulation an das Team Seetal Juni-
oren C, welches sich Schweizer Hallenmeister 
nennen darf. 
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Vordere Reihe v.l.n.r.: Simon Egli, Timo Schmid, 
Leandro Werder, Philipp Sigrist, Louis Rast, Ro-
bin Freudiger, Vorne liegend: Elias Dorenkamp

Trainer: Mario Truniger
Coach: Pius Egli

Osi Sager

Auch niveaumässig verspricht man sich eini-
ges für die Zukunft. Das Da spielt in der ersten 
Stärkeklasse, während die beiden andern 
Mannschaften in der 2. Stärkeklasse auf Punk-
tejagd gehen. Immer wieder darf man auch 
gespannt sein, welche Talente des älteren 
Jahrgangs im Sommer den Sprung ins Team 
Seetal schaffen.

Das Bild zeigt die aus vorwiegend jüngeren 
Spielern zusammengesetzte Mannschaft Dc 
mit Trainer Mario Truniger (links) und Coach 
Pius Egli.

Obere Reihe v.l.n.r.: Sascha Hochstrasser, Mi-
guel Martinelli, Phil Estermann (Captain), Lars 
Brun, Gian Budmiger, Simon Truniger
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Die Kinder- und Juniorenabteilung KIJUKO präsentiert die 
 

22. Kicki-Fans-
Fussballschule 2017 

 
Für alle Sport begeisterten Knaben und Mädchen der Jahrgänge   

2011 und älter 
Jeweils am  

Samstag 29. April / 06. Mai / 13. Mai / 20. Mai (Schlussturnier) 
von  

09:00 Uhr bis 10:30 Uhr 
auf dem Weiherhus, Sportplatz des FC Eschenbach. 

 
 Die Fussballschule kostet Fr. 30.- (ist der Anmeldung beizulegen) 
 
 Der Fussball ist selber mitzubringen (Grösse 4) bitte aufgepumpt. 
 
Auf spielerische Weise werden die ersten Schritte des Fussball-ABC`s erlernt. 
 
Mehr Informationen folgen nach der Anmeldung mit untenstehendem Talon. 
 
Anmeldeschluss: Samstag, 22. April 2017 (Poststempel) 
(verspätete Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden) 
 

               
 

Anmeldung FCE-Fussballschule „Kicki-Fans“ 2017 
 
Name:   Vorname:   
 
Strasse:   PLZ/ Ort:    
 
Telefon:   Geburtsdatum:   
 
E-Mail:     
 

Alle Felder sind auszufüllen 
 

Unterschrift Gesetzlicher Vertreter:     
 
 
Einsenden an:  Jürg Wiegenbröker, Gääliweg 9, 6026 Rain 
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Training 300 Meter

Ort: Hüslenmoos
Datum: jeweils am Mittwoch von
17.30 bis 19.30 Uhr

Freundschaftsschiessen Ballwil-
Eschenbach-Inwil im Stand Inwil:

Mittwoch, 5. April 2017 von 18.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 8. April 2017 von 13.30 bis 14.30 Uhr
(zählt zur Jahresmeisterschaft 2017!)

Winterschiessen 2017 der SG 
Rothenburg

Samstag, 8. April 2017, 13.30 bis 16.30 Uhr
(Achtung: neues Datum!)

Einzelwettschiessen

Stand Emmen, Freitag, 21. April 2017 von 
16.30 bis 19.30 Uhr und Samstag, 22. April 
2017 von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Standerneuerungsschiessen 
Altbüron: (Jahresmeisterschaft!)

Samstag, 29. April 2017 von 08.00 bis 12.00 
und von 13.30 bis 19.30 Uhr (an diesem Tag 
nur Altbüron!) 

An den folgenden Tagen findet auch das 
Linigschiessen 2017 in Richenthal statt!
Freitag, 5. Mai 2017 von 13.30 bis 19.30 Uhr
Samstag, 6. Mai 2017 von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 19.30 Uhr

Sonntag, 7. Mai 2017 von 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag, 12. Mai 2017 von 08.00 bis 12.00 Uhr
Samstag, 13. Mai 2017 von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 19.30 Uhr

Für beide Schiessen werden keine Rangeure 
angeboten!

Luzerner Kantonalstich

Der beliebte Stich kann bei jedem Training 
beim Übungsverantwortlichen gelöst werden.
Das höchste Resultat zählt zur Vereinsmeis-
terschaft, die fünf besten Resultate zählen zur 
kantonalen Meisterschaft!

1. Rang von Manuel Jung 
in der JM LKSV 

Manuel Jung Jg. 2001, wurde an der DV des 
Luzerner Kantonalschützenvereins für seinen 
ersten Rang in der Jahresmeisterschaft 2016 
Gewehr 300 m der Jungschützen geehrt. 
Nebst dem Gewinn des Wanderpreises, ein 
Zinnservice (Zinn-Tablett, Krug, sechs Becher)  
bekam er noch einen der sehr begehrten Zinn-
teller für seine Leistung als einer der besten 
Jungschützen in der Schweiz. Überreicht wur-
de dies vom Regierungsrat Paul Winiker höchst 
persönlich. 

Manuel Jung, in der Mitte, ganz rechts RR. Winiker
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Zu seinen Erfolg gratuliert die ganze Eschen-
bacher Schützenfamilie und wünscht ihm für 
die neue Schiesssaison weiterhin viele Zent-
rumstreffer. 

Auch Jörg Traber wurde an der 
DV LKSV geehrt.

An der DV des Kantonalschützenverbands Lu-
zern wurde Jörg Traber für den 14-jährigen 
Einsatz als Mitglied der Technischen Kommis-
sion des Schweizerischen Schiessportvereins 

geehrt. Als Vertreter der Zentralschweizer 
Kantonalschützenvereine wurde sein Einsatz 
verdankt und seine profunden Kenntnisse ge-
würdigt.

Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
j.salzmann@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

…Ihre Vertrauensfirma für alle Malerarbeiten

6274 Eschenbach              Postfach 041 448 25 44
Spritzwerk Fax 041 467 39 85 041 467 20 17
www.eglivitali-maler.ch e-mail:info@eglivitali-maler.ch

B o d e n b e l ä g e
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

HANS HERZOG HOLZBAU AG

• Fassaden Holz und Eternit

• Dachdeckerarbeiten

• Umbauten von A – Z
• Innenausbau
• Treppenbau
• Mobile Sandstrahlanlage

se
it

 1
98

7

Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  � 6010 Kriens  � Telefon 041 310 69 69  � www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 1
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Jungschützenkurs Stgw 300 m

Dieser soll die Freude am grosskalibrigen Schiesssport auf 300 m wecken. Dieser Kurs 
wird normalerweise nur den 15 bis 19 jährigen jungen Erwachsenen angeboten. Also die 
Jahrgänge 1998 – 2002. Bei den 18 bis 20-jährigen gilt dies nur, wenn sie noch nicht in der 
RS stecken oder diese sogar schon bestanden haben. Kundige Schiesslehrer bringen dir 
das Sportliche Schiessen mit dem grosskalibrigen Gewehr bei. Der Jungschützenkurs 
300 m ist auch eine gute Vorbereitung für die RS.

Der erste Kurstag findet in der BSA beim Feuerwehrgebäude in Eschenbach statt:
Theorieabend 1: Mo. 10. April 2017, 19.00 bis 21.00 Uhr

Die Kurstage im Schiessstand Hüslenmoos finden an folgenden Tagen statt:
Schiesstag 1: Di. 11. April, 17.30 – 19.30 Uhr Schiesstag 2: Di. 18. April, 17.30- 19.30 Uhr

Schiesstag 3: Di. 25. April, 17.30 – 19.30 Uhr Schiesstag 4: Di. 2. Mai , 17.30- 19.30 Uhr

Schiesstag 5: Di. 9. Mai, 17.30 – 19.30 Uhr Schiesstag 6: Di. 16. Mai, 17.30- 19.30 Uhr

Schiesstag 7: Di. 23. Mai, 17.30 – 19.30 Uhr Schiesstag 8: Di. 30. Mai, 17.30- 19.30 Uhr

Feldschiessen: Di. 6. Juni, 17.30 – 19.30 Uhr JU-VE, OP: Di. 13. Juni, 17.30- 19.30 Uhr

Wettschiessen: Di. 20. Juni, 17.30 – 19.30 Uhr Wettschiessen: Sa. 17. Juni, 09.30- 12.00 Uhr

Finanzielles: Kurskosten betragen Fr. 50.–, dabei ist ein Haftgeld von Fr. 30.–, eingeschlos-
sen, diese werden nach absolviertem Kurs, Gewehrreinigung und Abgabe der Materialen 
wieder zurückerstattet.

Wettkämpfe: Wir schiessen im Minimum das Obligatorisch, das Feldschiessen und das 
Jungschützen-Wettschiessen plus den JU-VE Stich.

Anmeldung an: Christoph Ammann, SMS 079 321 83 71 oder Michi Spitznagel, SMS 079 392 
20 31, oder Jörg Traber, Nachwuchstrainer, SMS 079 641 04 75, E-Mail: architraber@bluewin.ch  
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.

STANGE_381  25.06.12  10:01  Seite 79



78 VereinsNews PöstliJuli/August 2012 83VereinsNews

Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs 
Sportschiessen 50 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:
Kurs A:  jeweils Dienstag, 17.15 bis 20.00 Uhr
 4./ 11./ 18./ 25. April, 2. Mai 2017
Abfahrt: 17.00 Uhr, Rössliplatz 

Kurs B:  jeweils Mittwoch, 13.15 bis 15.00 Uhr
 29. März, 5. /12. April, 3. Mai 2017
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz 

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Weitere interessierte Jugendliche können 
jetzt noch in den laufenden Kurs einsteigen!
Anmeldung und Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, Postfach 130, 
6274 Eschenbach, Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
oder E-Mail: architraber@bluewin.ch 

Schweizer Jugendfinal Schiess-
sportverband

Mit Fiona Lang und Thomas Schürmann haben 
sich zwei Nachwuchsschützen nach dem Re-
giofinal (wie berichtet im letzten Pöstli) für 
den Schweizerfinal qualifiziert. Am Samstag 
18. März 2017 fand dieser Final-Wettkampf 
der besten Nachwuchsschützen der Schweiz, 
in Luzern statt. Das Nervenkostüm wird an ei-
nem solchen Wettkampf schon strapaziert, im 
Besonderen wenn Mann und Frau zum ersten 
Mal dabei sind.

Bei der ersten Passe von zehn Schuss haderte 
Fiona mit den knapp verpassten Zehnern. Rund 
herum um den 1 mm grossen Zehner –  zum 
Teil nur wenige Zehntel davon entfernt. Fiona 
wollte es unbedingt besser machen und ver-
krampfte sich, und prompt gab es dafür Achter 
in der Wertung. Jörg redete verständnisvoll auf 
sie ein und gab ihr den Typ, ganz locker in der 
Schiessstellung zu stehen. Nachdem die erste 
Passe mit 87 Punkten vorbei war, folgten dann 
die Treffer genauer, je 5 Neuner und Zehner er-
gaben dann für die zweite Passe sehr gute 95 
Punkte. Mit 182 Punkten lag sie in der Zwi-
schenrangliste auf dem fünften Zwischenrang. 
Beim polysportlichen Einsatz wusste man 
schon im Voraus, dass es gegen die athletisch 
grösseren Buben schwer sein würde, diesen 
Rang zu halten. Mit dem neunten Schlussrang 
verpasste Fiona knapp das Diplom.

Fiona beim Mobilo laufen.
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Standöffnung 08.30 Uhr, ab ca. 12.00 Uhr kleine 
Verpflegungsmöglichkeit in der Standstube, an-
schliessend Rangverkündigung. Es werden alle 
lizenzierten Schützen zu diesem Wettkampf er-
wartet. Geschossen wird über zwei Runden mit 
jeweils 20 Wettkampfschüssen.

Gruppenmeisterschaft  
Kleinkaliber 50m

Für die erste Runde steht die Zeit vom Dienstag 
25. April bis Samstag 29. April 2017 zu Verfügung. 

Ehrungen an der GV der Sport-
schützen

An der Generalversammlung der Sportschüt-
zen wurden neben den statutarischen Trak-
tanden, die keine grossen Wellen schlugen, 
auch die besten Schützen ausgezeichnet, es 
sind dies bei: 

Thomas konnte vor allem beim Schiessen 
nicht an die Leistungen vom Regiofinal an-
knüpfen. In der zweiten Passe brach er völlig 
ein, so dass der Elan für den anschliessenden 
polysportlichen Wettkampf auch schon dahin 
war. Für die beiden Jugendlichen war dies eine 
Erfahrung mehr, was beide für die sportliche 
Zukunft sicher weiterbringen wird. 

Schiessen / Poly. = Total
Resultate U13, feste Auflage:
9. Fiona Lang
87+95 = 182 / 130 = 164.667

Resultate U15, bewegliche Auflage:
14. Thomas Schürmann 
81+74 = 155 / 128 = 146.0

Training der Aktiven über KK 50m 

Das Kleinkalibertraining auf 50m findet jeweils 
am Dienstagabend im Stand Hüslenmoos in 
Emmen statt. Die Schiesszeiten sind jeweils 
von 17.30 bis 20.00 Uhr. Dienstag 4./ 11./ 18./ 
25. April 2017

Memorial Fontana,  
Sonntag 9. April 2017

Der Gruppen-Wettkampf Memorial Fontana fin-
det auf der KK-Schiessanlage Ruopigen Reuss-
bühl-Littau von 09.00 bis ca. 12.00 Uhr statt. 

Fiona knapp neben dem Diplom.

Damen: Christine Traber, Elite: Sämi Lustenberger

Glücksstich: Hans Randolf.
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HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Sternmattweg 1, 6010 Kriens
Telefon: 041 310 69 69
E-Mail: fae@fae.ch
www.fae.ch

Die Realität ist nicht perfekt.
Aber Ihr Rasen kann es sein!
Lassen Sie den Automover arbeiten.

HUSQVARNA Automower®

ab CHF
1390.-

entwickelt seit über 20 Jahren Rasenmähroboter. 
Ihr Automower® erledigt für Sie das Rasenmähen 
und liefert Ihnen perfekte Ergebnisse.
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Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf  144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega  1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Seetal-Tixi  041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen  041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52
 Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117
 Polizeiposten 041 289 25 30
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10
  Fax 041 449 90 11
  E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
 Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48
 Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun 041 449 40 80
 Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer 041 449 40 80
 Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80 
Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG  079 448 02 19
 Präsident, Edi Unternährer  041 208 88 45
  078 603 91 57
Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli  079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21

Präsident: Peter Fähndrich 
041 508 15 08 innosolutions
peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli 
041 448 40 20 Gebr. Fleischli AG 
guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen 
041 448 08 87 Ineichen NetDirect 
oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé
041 310 69 69 Franco Faé GmbH
corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau/Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann
041 448 23 31 Salzmann Bau AG
christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter 
041 448 48 02 Coiffeur Haarissimo 
rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi
041 448 32 33 Administrations-Service
lilo@gwaerbeschenbach.ch

Vorstand 
Gewerbeverein Eschenbach
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